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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Die Reinigungsaktion „Steyr putzt“ findet heuer von 5. bis 
12. April statt. Die Organisatoren hoffen, dass sich wieder 
viele Teilnehmer anmelden, um das Stadtgebiet in dieser 
Woche zu säubern.
Seit 2007 haben schon viele Freiwillige mitgeholfen, 
achtlos weggeworfenen Müll einzusammeln – wie hier 
im Bild Valerie, die sich beim großen Frühjahrsputz ganz 
mutig ins steile Gelände gewagt hat.

3



MIETE: 71 m2 WOHNUNG MIT BALKON
Hochwertig teilmöblierte Wohnung im Wohnpark Steyrdorf

3 Zimmer, 23 m2 Balkon, maßgefertigte Tischler-Küche inkl. Geräte 
(Geschirrspüler, Induktionsherd, Kühl-/Gefrierschrank) und Arbeits-
platzbeleuchtung. Das Bad verfügt über eine zusätzliche Dusche, Hand-
tuchtrockner, einen großen Spiegel und eine Waschtischver kleidung. 
Netzwerkdosen, Deckenspots, ..., 1 TG-Stellplatz, HWB 16 kWh/m²a

Ab sofort – Jetzt anrufen!   |   Miete inkl. BK € 972,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

MIETE: OBERMAIR WORKSPACE  
Ihr flexibler Arbeitsplatz im Stadtwohnpark Werndlstraße
 
Nutzen Sie ein hochprofessionelles, fertig eingerichtetes Arbeitsumfeld! 
9 fix zugewiesene Arbeitsplätze, Glasfaser-Internet, vollwertige Server-
Struktur, Drucker/Scanner/Kopierer, Besprechungsräume, Teeküche, an-
miet bare Parkplätze für KFZ und Motorräder, Fahrradabstellraum, ...

Flexibles Arbeiten neu definiert!  |  Nettomiete € 230,-

BAU
BEGINN 
MAI 2019

In Dietach entstehen 11 hochwertige Terrassenwohnungen 
mit faszinierendem Fernblick und Wohnflächen von 52 bis 116 m2.

MIETE: GESCHÄFTSLOKALE in Steyr 
Stadtplatz – Enge Gasse (ehem. Haubeneder)
 

Jetzt anrufen & besichtigen!   |   Ab sofort verfügbar!

Verstärken Sie unser Team! 

IMMOBILIENBERATER/IN
Für die kompetente Betreuung und umfassende Beratung  
unserer Kunden im Bereich der Immobilienvermittlung suchen 
wir ab sofort ausgebildete Immobilienberater/innen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: office@obermair-immobilien.at

PREMIUM
WOHNEN SIERNING 

Nähere Informationen zum 
WOHNPROJEKT IN SIERNING 
erhalten Sie unter: 

www.obermair-immobilien.at | Tel.: 07252 / 91 211    

VERKAU
FS 

START
MAI 2019 
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als attraktiver Betriebs-Standort gesehen wird. 
Zusätzlich zu Schanda ist am Grünmarkt vor 
wenigen Wochen auch ein neues Friseur-
geschäft eröffnet worden. Der Betrieb nennt 
sich „Le Salon“ und ist im Haus Grünmarkt 20  
untergebracht.

Flaniermeile: 
Schlussphase hat begonnen 
Beim Bau der Flaniermeile auf dem Stadtplatz 
hat vor wenigen Wochen die Schlussphase 
begonnen. Auf dem Programm stehen nun die 
restlichen Pflasterungsarbeiten im Bereich der 
Schanigärten sowie Restarbeiten wie das Auf-
stellen von Pollern, Blumentrögen oder Ver-
kehrseinrichtungen. Unter anderem wird vom 
Postgebäude weg zur Eisengasse eine Strom-
leitung verlegt mit einem leistungsstarken 
neuen Verteiler-System im Bereich der Eisen-
gasse. Dadurch wird die Stromversorgung für 
den Markt und für die Gastronomie verbes-
sert. Insgesamt werden auf dem Stadtplatz 
etwa 38 Fahrbahnbegrenzungs-Poller aufge-
stellt, davon fünf versenkbare. Dazu kommen 
60 Blumentröge, die ebenfalls Markt und 
Schanigärten zur Verkehrsfläche abgrenzen 
werden. Wenn das Wetter mitspielt, wird das 
gesamte Vorhaben spätestens zum Genuss-
fest am 24. Mai 2019 abgeschlossen sein. Der 
Zugang zu den Geschäften und Lokalen ist 
während der Bauarbeiten immer möglich. Die 
Gesamtkosten für die Gestaltung des Stadt-
platzes und des neuen Leopoldimarktes: etwa 
1,6 Millionen Euro. 

Städtisches Jugendzentrum 
in Bahnhofsnähe eröffnet
Im Haus Damberggasse 2, in unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofs, ist vor kurzem ein  
städtisches Jugendzentrum eröffnet worden. 
Über diese Einrichtung können wir besonders 
gut auch jene jungen Menschen erreichen, die 
aus schwierigen sozialen Verhältnissen kom-
men und die sich in der Umgebung des Bahn-
hofs aufhalten. Grundsätzlich steht aber das 
neue Jugendzentrum allen Steyrer Jugend-
lichen zwischen 12 und 18 Jahren zur Ver-
fügung. Das dreiköpfige Betreuungs-Team 
wird auch mobile Jugendarbeit durchführen. 
Geplant ist, dass Kontakte zu jungen Men-
schen vor allem in den Bereichen Bahnhof, 
Schlosspark und Steyrer Au geknüpft werden. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Die Wirtschaft hat erfreulicherweise 
weiterhin großes Interesse an Stand-
orten in Steyr. Unter anderem plant 

nun die Schnellrestaurant-Kette Burger King, 
eine Filiale an der Michael-Blümelhuber- 
Straße im Stadtteil Tabor zu errichten. Das 
Gebäude hat laut Plan die Abmessungen 74,3 
mal 25,2 Meter und wird in der architektoni-
schen Ausführung dem Kunstmuseum Lentos 
in Linz ähneln. Neben der System-Gastrono-
mie soll im Gebäude auch ein großzügig aus-
gestatteter Fun-Park angelegt werden. Der 
Steyrer Gestaltungsbeirat – eine Jury beste-
hend aus renommierten österreichischen  
Architektinnen und Architekten – hat das  
Projekt bereits positiv bewertet. Das Grund-
stück, auf dem die Filiale von Burger King  
entstehen soll, gehört der Stadt Steyr. Wir 
werden so rasch wie möglich mit den Ver-
kaufs-Verhandlungen beginnen. Burger King 
ist eine US-amerikanische Fast-Food-Kette mit 
Sitz im US-Bundesstaat Florida, die weltweit 
rund 17.800 Restaurants betreibt. In Öster-
reich gibt es derzeit laut aktuellen Wirtschafts-
berichten 44 Filialen von Burger King. Die 
Tendenz ist steigend. Der Gestaltungsbeirat 
hat in seiner vergangenen Sitzung auch zwei 
weitere Projekte positiv beurteilt: Die Moder-
nisierung des Einkaufszentrums Taborland so-
wie die Erweiterung des Automobil-Zulieferers 
AVL um etwa 1200 Quadratmeter auf dem 
Areal des ehemaligen Sägewerks Weidinger.

Acht Schätze: 
Flyer über die Stärken von Steyr
Eine tolle Privat-Initiative setzen Michael  
Atteneder (Atteneder Grafik Design GmbH) 
und Boris Greiner (Segway Steyr). Ab Mitte 
März erscheint regelmäßig ein Flyer, in dem 
individuell ausgewählte Steyrer Bürgerinnen 
und Bürger jene acht Stärken nennen, die ih-
rer Meinung nach besonders positiv heraus-
gehoben werden müssen und Steyr zu  
etwas Besonderem machen. Der Flyer wird 
an vielen öffentlich zugänglichen Stellen zum 
kostenlosen Mitnehmen aufliegen. Den An-
fang mit ihren acht Schätzen macht übrigens 
Ulrike Weißengruber vom Würstelstand vor 
dem Rathaus. 

Schanda und Friseur „Le Salon“ 
neu am Grünmarkt
Gute Nachrichten gibt es auch aus der Stey-
rer Innenstadt. Vor kurzem hat das Modehaus 
Schanda aus Kirchdorf an der Krems eine  
Filiale am Grünmarkt eröffnet und damit die 
Nachfolge der Boutique Casa Moda angetre-
ten. Das fünfköpfige Schanda-Team bietet am 
Grünmarkt auf etwa 300 Quadratmetern Mo-
de für Damen und Herren an. Die neue Filiale 
des Modehauses wird sich sicherlich sehr  
positiv auf die gesamte Steyrer Innenstadt 
und vor allem auf den Grünmarkt auswirken. 
Vor allem zeigt Schanda, dass die Steyrer In-
nenstadt auch außerhalb der Bezirksgrenzen 
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Gemeinderat tagt am 21. März

gen für den Einsatz. 
Im Steyrer Stadtgebiet gibt es derzeit 
34 Standorte für Defibrillatoren. 
Die Liste kann man unter https://www.
roteskreuz.at/ooe/rettungsdienst/defibrillator/
defi-standorte-in-oberoesterreich abrufen.

8

die drei entscheidenden Komponenten. Falsch 
wäre es nur, nichts zu tun. Jeder Laie kann 
einen Ersthelfer-Defi benützen. Man kann 
nichts falsch machen, denn der Defi wird nur 
aktiv, wenn es nötig ist. Das Gerät erkennt au-
tomatisch, ob eine Herzrhythmusstörung vor-
liegt oder nicht. Ein eingebauter Computer 
gibt dazu auch noch genaue Sprachanweisun-

 Seit 2007 gibt es im Rathaus auf dem 
Stadtplatz einen Laien-Defibrillator. Bisher 

war er im Tourismusbüro im Erdgeschoß un-
tergebracht. Das Gerät wurde nun direkt an 
das Eingangstor des Gebäudes montiert und 
ist somit rund um die Uhr zugänglich. 
Stadtrat Dr. Michael Schodermayr: „Ich bin 
froh, dass der Defibrillator jetzt für alle gut 
sichtbar und leicht erreichbar am Rathaustor 
montiert ist. Bei der Reanimation zählt jede 
Sekunde, und ein schnell greifbarer Defi kann 
nicht nur Leben retten, sondern auch die Le-
bensqualität nach einer Reanimation höchst 
positiv beeinflussen.“
Defibrillatoren – kurz Defis genannt – geben 
kurze elektrische Stromimpulse ab und kön-
nen so ein flimmerndes Herz wieder in den 
richtigen Rhythmus bringen. Ausgelöst wird 
Kammerflimmern zum Beispiel durch einen 
Herzinfarkt.
Der Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes 
Steyr Dr. Urban Schneeweiß dazu: „Ich finde 
die Anbringung des Defis am Rathaustor ab-
solut sinnvoll, damit können jederzeit Leben 
gerettet werden. Ich möchte aber diese Gele-
genheit nutzen und dazu anregen, seine 
Kenntnisse in Erster Hilfe aufzufrischen.“

Falsch ist es nur, nichts zu tun
Auch wenn die Rettung im Notfall rasch zur 
Stelle ist, kommt den ersten Minuten nach ei-
nem Atem-Kreislauf-Stillstand eine unsagbar 
große Bedeutung zu. Notruf abgeben, Wieder-
belebung (= Herzdruckmassage und Beat-
mung) und schnelle Defibrillation sind dabei 

Förderung für  
Tourismusverband

 Der Tourismusverband Steyr soll heuer von 
der Stadt mit 50.000 Euro gefördert wer-

den. Der Stadtsenat beantragt beim Gemein-
derat, diesen Betrag freizugeben.

Kostenlose  
Rechtsauskunft

Mag. Jörg Tockner erteilt am Do, 28. März, 
kostenlose Rechtsauskunft. Die Beratung 
findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rat-
haus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die Klien-
ten werden nach telefonischer Anmeldung 
gereiht. Steyrer Bürger werden bei der Ter-
minvergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800). Am 
Do, 25. April, findet die nächste kostenlose 
Rechtsauskunft statt.

Defibrillator beim Rathaus rund um die Uhr erreichbar

Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Dr. Urban Schneeweiß und Stadtrat Dr. Michael Schodermayr (von links) zeigen den  
Defibrillator, der nun am Eingangstor des Rathauses montiert worden ist.
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Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 21. März, um 14 Uhr 
statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Ge-
meinderates am 21. März wird von der 
RTV Regionalfernsehen GmbH ab 14 Uhr 
live im Internet übertragen. Der Magistrat 

richtet dafür ein Banner auf der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at ein mit ei-
nem Link zur Live-Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung 
der Sitzung in der RTV-Mediathek (http://
www.rtvdigital.at) aufgerufen werden, 
geordnet nach Referenten und Tagesord-
nungspunkten. Auf der Homepage des 
Magistrates www.steyr.gv.at ist unten an 
der Startseite ein Button angebracht, 
über den man direkt zur Mediathek der 
Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

Schleifersteg im Wehrgraben wegen  
Renovierung gesperrt

 Der Schleifersteg im Stadtteil Wehrgraben 
muss von 28. März bis 19. April 2019 we-

gen Renovierungs-Arbeiten gesperrt werden. 
Der Fußgeher- und Radverkehr wird während 

der Bauzeit umgeleitet. Der Schleifersteg ver-
bindet die Schleifergasse mit der Fabrikstraße. 
Seinen Namen hat er von den ehemaligen 
Schleifstätten im Wehrgraben.



. . . ein starkes Stück Stadt 89  Seite 5

Stadtrat

Mag. Reinhard
Kaufmann

Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (Grüne) 
ist im Stadtsenat für Mobilität, Umwelt und 
die Reststoffdeponie zuständig. Im folgenden  
Beitrag berichtet er aus seinen Ressorts:

Mobilitäts- und Verkehrsausschuss
In der Sitzung am 31. Jänner wurden aktuelle 
Verkehrsthemen diskutiert: Seitens der ÖBB 
wird nun endlich doch eine Erneuerung des 
Bahnhofs und des Hessenplatzes angedacht. 
Das verbesserte Angebot der S-Bahn hat 
auch auf unserem Bahnhof eine merkbar ge-
stiegene Kundenfrequenz gebracht. So sind 
zum Beispiel die Züge nach Steyr sonntag-
abends trotz Verdoppelung des Angebotes 
auf einen Stundentakt sehr gut ausgelastet. 
Ein angenehmes, auch das Sicherheitsgefühl 
der Fahrgäste unterstützendes Ambiente soll-
te selbstverständliches Ziel der Neugestaltung 
sein. Dazu gehören jedenfalls eine ausreichen-
de persönliche Kundenbetreuung, ein freundli-
cher Wartebereich, ein minimales gastronomi-
sches Angebot, eine modernisierte Trafik, ein 
zeitgemäßer und besser positionierter Fahr-

rad-Abstellplatz und eine durchdachte, auch 
für fremde Ankommende verständliche Wege-
führung in Richtung der Hauptdestinationen 
(Stadtplatz, Museum Arbeitswelt/FH, große 
Betriebe, Stadtbus etc.). 

2019 stehen einige Verbesserungen für den 
Fahrradverkehr in der Jahresplanung: Im Rah-
men der Stadt-Umland-Kooperation wird der 
Untere Schiffweg von der Eisenbahnbrücke 
bis zum Ennskai neu asphaltiert und mit einer 
intelligenten, bedarfsgesteuerten Beleuchtung 
ausgestattet. Auf dem Weg ins Naherholungs-
gebiet Unterhimmel wird die Unterquerung 
der Tomitzstraße/Schwimmschulstraße zwi-
schen Blumauergasse und Steinbruchweg mit 
verbesserter Querung des Leitnerbergs zur 
bestehenden Rampe unter der Brücke beim 
Wasserfall Teufelsbach erleichtert. Im Zuge 
des von BMW geplanten Umbaus der Zufahrt 
zu Tor 1 werden die Zufahrt für Radfahrer aus 
Richtung Münichholz und die Querung der 
Haager Straße für Fahrräder und Fußgänger 
verbessert und sicherer gestaltet. 

Umwelt 
Straßenbegleitende Bäume: Entlang der B115 
unterhalb der Ennsleite wurden im Februar 
dieses Jahres Forstarbeiten durchgeführt, um 
möglichen Gefährdungen des Straßenver-
kehrs durch kranke Bäume, morsche Äste und 
Ähnliches vorzubeugen. Der ursprüngliche 
Auftrag der Landesstraßenverwaltung an die 
Kommunalbetriebe sah eine Schlägerung von 
Bäumen über das notwendige Ausmaß hinaus 
vor. Insbesondere sollten auch einige völlig 
gesunde Birken entfernt werden. Dies ist un-
mittelbar südlich der Fußgängerbrücke über 
die B115 leider auch geschehen. Aufgrund 
von Beschwerden aus der Bevölkerung über 
die begonnenen Arbeiten habe ich daher eine 

genauere Begutachtung veranlasst. Dies führ-
te zur Klärung, dass die vorgesehene Schlä-
gerung weiterer gesunder Birken entlang der 
B115 tatsächlich nicht notwendig ist. Unser 
Baumbestand trägt wesentlich zum bewunder-
ten Stadtbild Steyrs bis ins Stadtzentrum her-
ein bei und verbessert nachhaltig das Mikro-
klima (Schatten, Staubfilterung,  Lärm-
dämmung, Bodenschutz, Lebensraum für 
Insekten und Vögel). Der Pilzbefall vieler 
Eschen und an manchen Lagen die zuneh-
mende Trockenheit schwächen viele Bäume 
und machen deren Entfernung im Nahbereich 
von Verkehrswegen aus Gründen der Sicher-
heit notwendig. Umso mehr sollten wir jene 
Bäume erhalten und pflegen, von denen keine 
Gefahr ausgeht.

Reststoffdeponie
Für die langfristige Sicherung der Reststoffde-
ponie der Stadt Steyr erfolgen 2019 wichtige 
Investitionen. Im Rahmen der Vorbereitung 
der Oberflächenabdeckung werden derzeit im 
Einvernehmen mit dem Deponieaufsichts-
organ und dem Land OÖ als Behörde die 
nächsten Schritte geplant und umgesetzt. Die 
Arbeiten zur Anpassung der Hangneigung 
sind bereits in vollem Gange. Zur Beurteilung 
der geologischen Standsicherheit des Süd-
hanges werden mithilfe moderner geoseismi-
scher und geoelektrischer Messverfahren ge-
naue Profile des Deponiekörpers und seiner 
Basis erstellt. Diese Daten ermöglichen die 
Ausarbeitung eines möglichst kostengünsti-
gen Konzepts zur Sicherstellung der langfristi-
gen Dichtheit und der notwendigen Stabilität 
für die darauf aufbauende Oberflächenabde-
ckung sowie der Entsorgung von Sickerwäs-
sern und Deponiegasen. Im außerordentlichen 
Haushalt der Stadt Steyr sind 2019 für die 
Deponie 1,15 Millionen Euro vorgesehen.

Die nächsten Schritte für die Oberflächenabdeckung der städtischen Reststoffdeponie werden derzeit geplant und durch-
geführt. Die Arbeiten zur Anpassung der Hangneigung sind bereits in vollem Gange. Auf dem Foto (von links): Andreas 
Pecile (RHV Steyr und Umgebung), DI Barbara Weidenhiller (Sachverständigenbüro für Boden + Wasser GmbH), Stadtrat 
Mag. Reinhard Kaufmann, DI Anita Schürrer-Wizani (Techn. Geschäftsführerin RHV Steyr und Umgebung) und Annamaria 
Radoczy, BSc (Betriebsleiterin Reststoffdeponie).

Steyrs Baumbestand trägt wesentlich zum bewunderten 
Stadtbild bei und verbessert nachhaltig das Mikroklima. Die 
Entfernung kranker und schwacher Bäume im Nahbereich 
von Verkehrswegen ist aber oftmals aus Gründen der 
Sicherheit notwendig. Umso mehr sollten wir jene Bäume 
erhalten und pflegen, von denen keine Gefahr ausgeht.
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Spende für 
bedürftige Kinder

 Brigitte Gaumberger, Organisatorin der  
traditionellen Weihnachtsausstellung im 

Schloss Lamberg, hat vor kurzem 700 Euro 
an Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger 
übergeben. Der Betrag setzt sich aus dem  
Erlös bei der Versteigerung eines Bildes und 
aus einem Teil der Eintrittsgelder zusammen. 
Die Spende geht an die Kindersoforthilfe der 
Stadt Steyr. „Im Namen der Kinder, denen  
dieses Geld zugutekommt, danke ich Brigitte 
Gaumberger“, sagt Vizebürgermeisterin Weixl-
berger, „es ist bereits Tradition, dass wir jedes 
Jahr von ihr eine Spende bekommen.“ Brigitte 
Gaumberger: „Mir ist es ganz wichtig, dass 
das Geld in Steyr bleibt und gezielt Bedürfti-
gen damit geholfen wird.“ Seit 2004 hat die 
Organisatorin der Weihnachtsausstellung 
30.200 Euro gespendet.

Fastensuppenaktion 
des Rotary Clubs
Der Rotary Club (RC) Steyr lädt am Sa, 13. 
April, von 10 bis 13 Uhr wieder zur bereits 
traditionellen Fastensuppenaktion auf dem 
Stadtplatz ein. Mitglieder des Serviceclubs 
servieren eine würzige Suppe und infor-
mieren über die heurigen Benefiz-Aktionen: 
Das Projekt „Social Youth Challenge“, bei 
dem Jugendliche im Alter von 15 bis 19 
Jahren begleitet und unterstützt werden, 
um sich den sozialen Herausforderungen 
zu stellen. Der RC Steyr unterstützt auch 
seit einigen Jahren das Landespflegeheim 
Christkindl. Heuer ermöglicht die Spende 
eine tiergestützte Therapie für die Bewoh-
ner des Pflegeheims.

700 Euro hat Brigitte Gaumberger, Organisatorin der 
Weihnachtsausstellung im Schloss Lamberg (links), an 
Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger übergeben. Die 
Spende kommt bedürftigen Steyrer Kindern zugute.

Stadt sucht Ärztin oder Arzt für 
Eltern-/Mutterberatung

 Die Stadt Steyr sucht für die Eltern-/Mut-
terberatung in den Stadtteilen Resthof 

und Ennsleite ehestmöglich eine Ärztin bzw. 
einen Arzt. Nach Möglichkeit sollte die ärztli-
che Beratung durch einen Kinderarzt oder  
einen Arzt für Allgemeinmedizin erfolgen. 
Im Wesentlichen umfasst die ärztliche Bera-
tung die Untersuchung des Entwicklungsstan-
des, eine Impfberatung und Empfehlungen zur 
Gesundheitsvorsorge und -förderung. 
Die Eltern-/Mutterberatung findet pro Bera-
tungsstelle ein oder zwei Mal monatlich für 
jeweils zwei Stunden statt. 

Nähere Informationen zum Anstellungsverhält-
nis und zum Ablauf werden sehr gerne von 
der Fachabteilung für Jugendhilfe und soziale 

Dienste erteilt. Kontakt: Mario Ferrari (Tel. 
07252/575-470, E-Mail: mario.ferrari@steyr.
gv.at oder Karin Plasch (Tel. 07252/575-453, 
karin.plasch@steyr.gv.at).

Die Eltern-/Mutterberatung wird von der Kin-
der- und Jugendhilfe der Stadt Steyr in den 
Stadtteilen Resthof, Münichholz und Ennsleite 
angeboten. Gemeinsam mit einer Sozialarbei-
terin der Kinder- und Jugendhilfe steht der 
ärztliche Dienst für alle Fragen rund um die 
Entwicklung und Gesundheit des Kindes im 
Alter von 0 bis 3 Jahren zur Verfügung.

8

Interspar Steyr unterstützt Rotkreuz-
Sozialmarkt

 Interspar Steyr unterstützt das Rote Kreuz 
und gibt Lebensmittel, die noch genießbar, 
aber nicht mehr verkäuflich sind, an den 

Steyrer Sozialmarkt weiter. „Alles, was mög-
lich und erlaubt ist, wird weitergegeben. Wir 
stellen dem Sozialmarkt Produkte, wie bei-
spielswiese Brot, Joghurt, Obst und Gemüse 
oder verpackte Wurst zur Verfügung. „Davon 
profitieren bedürftige Menschen aus Steyr“, 
kommentiert Gerhard Nußbaumer, Geschäfts-
leiter des Interspar in Steyr die Kooperation. 

„Die Zusammenarbeit mit dem Interspar in 
Steyr funktioniert sehr gut, weil alle Mitwir-
kenden den Wert jedes einzelnen Lebensmit-
tels schätzen. Interspar stellt somit ein wichti-
ges Glied in der Lebensmittel-Rettungskette 
dar und hilft dabei, armutsbetroffene Men-
schen in ihrem täglichen Leben zu unterstüt-
zen“, so Dr. Urban Schneeweiß, Rotkreuz-Be-
zirksstellenleiter für Steyr-Stadt.

8

Interspar Steyr unterstützt den Rotkreuz-Sozialmarkt Steyr – auf dem Foto bei der Übergabe eines Einkaufswagens, gefüllt 
mit Lebensmitteln (von links): Stefan Pockenauer (Interspar-Regionaldirektor für Oberösterreich), Gertrude Kreundl (ehren-
amtliche Rotkreuz-Mitarbeiterin), Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Dr. Urban Schneeweiß, Stephanie Salomon (Interspar-Steyr-
Mitarbeiterin), Gerhard Nußbaumer (Geschäftsleiter Interspar Steyr) und Nuriha Aruqaj (Interspar-Steyr-Mitarbeiterin).
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Stadt vergibt Heimplätze für Studenten
Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz, Le-
oben, Kapfenberg, Salzburg und Innsbruck 
Einweisungsrechte für Heimplätze für Stey-
rer Studentinnen und Studenten angekauft. 
Diese Heimplätze werden je nach Verfüg-
barkeit Studentinnen und Studenten zuge-
wiesen, die ihren Hauptwohnsitz in Steyr 
haben. Die Reihung der Zuteilungswerber 
erfolgt nach sozialen Gesichtspunkten. Die 
benötigten Formulare können von der 
Homepage der Stadt Steyr heruntergela-
den werden. Man findet sie unter www.
steyr.gv.at/e-government  Schüler, Stu-
denten, Familie  Antrag auf Zuweisung 

eines Heimplatzes aus dem Kontingent der 
Stadt Steyr.
Die Ansuchen mit den erforderlichen Beila-
gen soll man an den Magistrat Steyr, 
Fachabteilung Schule und Sport (Stadtplatz 
27, 4400 Steyr) senden oder während der 
Öffnungszeiten abgeben.
Abgabefrist ist der 30. April 2019. Die An-
tragsteller werden nach Zuteilung der 
Heimplätze schriftlich verständigt.
Weitere Auskünfte erhält man bei Monika 
Hawlicek von der Magistrats-Abteilung 
Schule und Sport (Tel. 07252/575-374, 
E-Mail: schule@steyr.gv.at).

Neues Jugendzentrum der Stadt offiziell eröffnet

 Bereits im Jänner dieses Jahres hat das 
neue städtische Jugendzentrum (JUZ) 
im Haus Damberggasse 2 seinen Be-

trieb aufgenommen. Nach einem gelungenen 
Start und bisher sehr erfreulichen Erfahrun-
gen wurde der Jugendtreff vor kurzem offiziell 
eröffnet. Bürgermeister Gerald Hackl betonte 
bei der Feier unter anderem, dass mit dieser 
Einrichtung ein Meilenstein in der offenen  
Jugendarbeit in Steyr gesetzt worden ist.
Die Stadt hat 120.000 Euro investiert in die 
Adaptierung und Neugestaltung der Räumlich-
keiten. Insgesamt stehen den Jugendlichen 
nun zwei große Räume mit rund 200 Quadrat-
metern sowie eine ca. 100 Quadratmeter  
große Außenfläche zur Verfügung. Das neue 
Jugendzentrum in unmittelbarer Nähe des 
Bahnhofs ist dienstags bis samstags von  
15 bis 20 Uhr geöffnet. Es steht allen Steyrer 
Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren zur 
Verfügung. „Wir können über diese Einrich-
tung auch jene jungen Menschen gut errei-
chen, die aus schwierigen sozialen Verhältnis-
sen kommen oder die sich in der Umgebung 
des Bahnhofs aufhalten“, erklärt der Stadtchef.
Drei Mitarbeiter kümmern sich darum, dass 
den Jugendlichen ein attraktives Freizeitange-
bot zur Verfügung steht. Billard, Tischfußball, 
Darts sowie eine Playstation gehören dabei 
zum Standardprogramm. „Natürlich werden 
darüber hinaus noch weitere Akzente für eine 
sinnvolle Beschäftigung gesetzt, die gemein-
sam mit den Jugendlichen entwickelt werden“, 
freut sich die für Jugendangelegenheiten zu-
ständige Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlber-
ger, dass eine positive Alternative der attrakti-
ven Freizeitgestaltung mit professioneller 
Betreuung geboten wird. Alle Angebote im 
JUZ sind selbstverständlich kostenlos. Alko-
holfreie Getränke und kleine Imbisse können 
zum Selbstkostenpreis erworben werden.

Vertrauensvolle Ansprechpartner für 
die Jugend
Sehr wichtig ist auch eine vertrauensvolle Ba-
sis zwischen dem Betreuungs-Team und den 
Jugendlichen. Die Mitarbeiter sind bei Bedarf 
Ansprechpartner für alle möglichen Sorgen 
der jungen Leute – angefangen von Schwie-
rigkeiten in der Schule oder am Arbeitsplatz 
bis hin zu Beziehungsproblemen.
Den Betreuern obliegt es aber auch, auf die 
Einhaltung der Hausordnung zu achten. 
„Selbstverständlich gibt es ein Alkohol- und 
Rauchverbot. Gewalt, Diskriminierung oder 
respektloser Umgang untereinander werden 
nicht toleriert“, weist Mario Ferrari, der Leiter 

der Magistratsabteilung für Jugendhilfe und 
soziale Dienste, auf die wichtigsten Regeln 
hin.
Bereits in den ersten Wochen nach Inbetrieb-
nahme entwickelte sich das Jugendzentrum 
zu einem beliebten Treffpunkt. „In den Semes-
terferien konnten wir täglich mehr als 90 Be-
sucherinnen und Besucher verzeichnen“, freut 
sich JUZ-Leiter Stefan Fuchshuber, dass die 
neue Einrichtung gleich von Beginn an gut an-
genommen wurde. Besonders geschätzt wer-
de von den Jugendlichen auch die optimale 
Lage in unmittelbarer Nähe des Busbahnho-
fes, weil der Treffpunkt dadurch einfach er-
reichbar ist.

Steyrer Jugendlichen wird hier eine sinnvolle Freizeitgestal-
tung unter professioneller Betreuung geboten. Die Politiker 
kamen bei ihrem Besuch im neuen städtischen Jugendzent-
rum nicht am Wuzeltisch vorbei.

Besuch im neuen, freundlich eingerichteten Jugendzentrum an der Damberggasse – auf dem Foto (von links): Betreuer 
Velibor Maric, Jugend-Referentin Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Betreuerin Ilaf Qassim Gödl, Zentrumsleiter Ste-
fan Fuchshuber, Stadtchef Gerald Hackl und Mario Ferrari, der Leiter der Magistratsabteilung für Jugendhilfe und soziale 
Dienste.
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Vor 100 Jahren
 7 Sämtliche Gemeinderatsmitglieder in Steyr 

legen in Folge eines Partei-Übereinkommens 
ihre Mandate zurück. Bürgermeister Julius 
Gschaider wird bis zur Neuzusammensetzung 
des Gemeinderates beurlaubt. 

 7 Ende März treten die Bediensteten der 
Steyrtalbahn gemeinsam mit den Staatsbahn-
Bediensteten in Streik. Die Wiener Morgen-
zeitung schreibt dazu: „Es steht leider fest, 
dass die Republik Deutschösterreich für diese 
Kategorie der Staatsbürger bis nun so gut 
wie nichts getan hat, daher ist es ein wichti-
ger, ein unumgänglicher Kampf um das nackte 
Leben, den jetzt die Eisenbahner in Deutsch-
österreich für sich und andere führen“.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1920 und Wiener Mor-
genzeitung vom 29. 3. 1919

Vor 70 Jahren
 7 Im ehemaligen Unterhofgut bricht, verur-

sacht durch mit Zündhölzchen spielende  
Kinder, ein Brand aus, der einen Schaden  
von etwa 100.000 Schilling verursacht und 

mehrere Familien obdachlos macht.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1950

 7 Ein schwerer Unfall ereignet sich Anfang 
März in der Dampfzentrale der Steyr-Werke. 
Der 22-jährige Turbinenwärter Karl Grutsch 
wurde von der Umlenkrolle des Kohlenförder-
bandes vermutlich am Ärmel erfasst und der-
art in die Maschine geschleudert, dass er im 
Förderkästchen eingepresst stecken blieb. 
Grutsch wurde in die Unfallstation des Lan-
deskrankenhauses gebracht, dort musste ihm 
der linke Arm, an dessen Oberarm er einen 
offenen Bruch und eine Zerreißung der Arte-
rie und des Nervensystems erlitten hat, abge-
nommen werden. 

 7 Mitte März wird im Gemeinderat beschlos-
sen, dass mit Wirkung vom 1. Juli 1949 im  
Bereich des Magistrates ein eigenes Gesund-
heitsamt entstehen soll, weil die Kosten für 
das gemeinsame Gesundheitsamt für Bezirk 
und Land bis zum Jahre 1948 für die Stadt 
rund 120.000 Schilling betrugen. Diese  
Summe erscheint den Stadtvätern zu hoch. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, März 1949

Vor 50 Jahren
 7 Am 30. März wird die Egedacher-Orgel in 

der Pfarrkirche St. Michael nach der gründli-
chen Restaurierung wieder feierlich gesegnet 
und in Betrieb genommen. Diese Orgel, die 
älteste in Steyr, war mehr als ein Jahr stumm 
gewesen. Sie wurde im Jahre 1707 von Jo-
hann Ignaz Egedacher gebaut, jedoch für die 

Stiftskirche in Garsten. Nach der Aufhebung 
des Klosters im Jahre 1787 wurde die Orgel 
1788 im Auftrag des damaligen Dechanten 
Vesseke nach Steyr gebracht.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1970

Vor 25 Jahren
 7 In einer Festsitzung überreicht Bürger-

meister Hermann Leithenmayr seinem Vor-
gänger Heinrich Schwarz Urkunde und Sie-
gelring als äußere Zeichen der Ehrenbürger- 
würde. In seiner Würdigung betont Leithen-
mayr unter anderem: „Die Ära Schwarz war 
geprägt von seiner persönlichen Toleranz 
und seinem ständigen Bemühen, den Kon-
sens zwischen Beamten und Politikern zu 
suchen. Besonders wichtig aber war ihm  
der gute Kontakt zu den Steyrer Bürgern.“ 
Heinrich Schwarz war von 1984 bis 1991 
Bürgermeister der Stadt Steyr.

 7 Als Nachfolger von Josef Mayr, der aus 
gesundheitlichen Gründen sein Mandat zu-
rücklegt, zieht im März Walter Gabath (52) 
für die ÖVP in den Steyrer Gemeinderat. 
Besonders liegt Gabath der Stadtteil Mü-
nichholz am Herzen.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1995

Vor 10 Jahren
 7 Der Hochwasserschutzbau an der Enns 

läuft auf Hochtouren, die Insel zwischen 
Ufergasse und dem Stadtteil Münichholz 
wird verkleinert, sodass sich weniger Rück-
stau ergibt, der Innenbogen im Bereich 
Schlüsselhof wird ausgeweitet, dadurch er-
höht sich die Fließgeschwindigkeit der Enns, 
Schotter und Erdreich werden abgetragen, 
und auf Höhe der Mülldeponie gegenüber 
Ramingdorf wird mit dem Aushub eine neue 
Insel aufgeschüttet. Der Wasserstand soll 
mit diesen letzten Maßnahmen auf 80 Zenti-
meter im Flussbett abgesenkt werden.

 7 Ein Steyrer Original, der Künstler Ernst 
Hager, verstirbt mit 63 Jahren. In Villach ge-
boren, kommt er mit drei Jahren nach Steyr 
und arbeitet 25 Jahre in den Steyr-Werken. 
1987 beginnt sein künstlerisches Schaffen, 
dabei bevorzugt der Autodidakt Bleistift, Fe-
der und Papier. Sein Stil ist zeitlos, ehrlich 
und abseits von gängigen Trends. Er ist cha-
rakterisiert durch stets neue Blickwinkel auf 
„seine Stadt“, die er zeichnerisch festhält. 

 7 Bürgermeister David Forstenlechner tritt 
zurück und nennt als Hauptgrund mangeln-
den Rückhalt in seiner eigenen Partei. Stol-
perstein scheint sein Alleingang bei der Ein-
leitung eines Disziplinarverfahrens gegen 
einen Magistratsangestellten gewesen zu 
sein.
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr und Tips, 
März 2009

8

Vor 50 Jahren: 
Das Gebäude des Hotels 
Münichholz, seit einigen 
Jahren im Besitz der Brau 
AG, mit einem Schätzwert 
von 8,9 Mill. Schilling, wird 
um den Betrag von 5 Mill. 
Schilling in den Besitz der 
Stadtgemeinde Steyr über-
gehen. Das Gebäude, das für 
die Brauerei praktisch keinen 
Wert hat und nur Erhaltungs-
kosten mit sich brachte, soll 
von der Stadtgemeinde meh-
reren Pächtern, hauptsächlich 
aber der Firma Telefunken, 
als Betriebsstätte übergeben 
werden.

Seite  92 März 2019  8



laren unterschriebene Antrag samt einer 
Kopie der Heiratsurkunde ist entweder mit 
der Post an den Magistrat zu senden 
(Stadtplatz 27, 4400 Steyr) oder beim 
Stadtservice abzugeben. Zu einem verein-
barten Termin besucht dann ein Vertreter 
der Stadt das Jubelpaar. Als kleine Auf-
merksamkeit gibt es eine original Steyr- 
Torte, einen Blumenstrauß sowie eine  
Fotoserie.
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Wir  
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Frieda Meichenitsch

Zum 97. Geburtstag
Maria Zitta
Anna Klausberger
Käthe Doringer
Margareta Ehgartner

Zum 96. Geburtstag
Leopoldine Kapfer

Zum 95. Geburtstag
Rosa Kaiser
Anna Riedl

Zum 90. Geburtstag
Elisabeth Ebner
Antonia Romaniuk
Liselotte Rahofer
Josefine Nöbauer
Otto Ehrenhuber
Josefa Friedwagner
Hubert Sturmberger
Franziska Landerl
Anna Stroh
Josef Böhm
Josefine Greiner
Christine Baumgartner
Sofia Graf
Rosina Riepel
Josef Steiner

Anträge für Jubiläums-Hochzeiten
Steyrer Ehejubilare, die ihre Goldene-, Dia-
mantene-, Eiserne- oder Gnaden-Hochzeit 
bekanntgeben möchten, werden ersucht, 
dies beim Magistrat zu melden. Das ent-
sprechende Antragsformular ist beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
erhältlich, man findet es auch auf der 
Homepage der Stadt Steyr (www.steyr.
gv.at/e-government  Ehrung  Ehe- 
Jubilare). Der ausgefüllte, von beiden Jubi-

Oberösterreicher-Ball 
in Wien
Der Oberösterreicher-Ball im Wiener Rat-
haus findet heuer am 11. Mai ab 20.30 Uhr 
statt. Geboten wird ein vielfältiges Pro-
gramm aus Tanz und Musik, Kultur, Kulina-
rik sowie Genuss. Die Seer, Ina Regen und 
andere Stars werden auftreten. Karten gibt 
es auf www.oeticket.com sowie in den oö. 
Raiffeisenbank-Filialen. Weitere Infos auf 
www.oberoesterreicherball.at.

Ostermarkt im Altenheim Ennsleite

 Am Di, 9. April, findet im Alten- und Pflege-
heim Ennsleite (APE, Steinbrecherring 9a) 

ein Frühlings- und Ostermarkt statt. Zwischen 
13 und 17 Uhr werden den Besuchern Tür-
gestecke bzw. Türkränze, selbst gebundene 
Palmbesen, Ostergestecke, kleine Geschenk-

artikel, Kunsthandwerk, Ostereier und kuli- 
narische Köstlichkeiten sowie hausgemachte 
Mehlspeisen zum Kauf angeboten.  
Die Heimbewohnerinnen und -bewohner so-
wie das Team des APE hoffen auf zahlreiche 
Gäste an diesem Nachmittag.

Altenheim Tabor lädt zum Frühlingsfest

 Im Alten- und Pflegeheim Tabor (APT) an der 
Kollerstraße wird am Do, 11. April, in der 
Zeit von 13.30 bis 17 Uhr ein Frühlingsfest 

gefeiert. Neben einem umfangreichen Ange-
bot an zum Teil selbstgefertigten Osterbaste-
leien und Dekorationsartikeln erwartet die 

Gäste auch eine große Auswahl an kulinari-
schen Köstlichkeiten. Verschiedene Schaustel-
ler werden beim Fest ihre Waren anbieten. 
Die Organisatoren und die Senioren im APT 
freuen sich auf einen gemütlichen Nachmittag 
mit vielen interessierten Besuchern.

Ein umfangreiches Angebot an 
Osterbasteleien und Frühjahrs-
Dekoration erwartet die Besu-
cher beim Frühlings- und Oster-
markt am 9. April im Altenheim 
Ennsleite am Steinbrecherring.

Am 11. April nachmittags findet 
im Alten- und Pflegeheim Tabor 
ein Frühlingsfest statt, bei dem 

es unter anderem selbst gebun-
dene Palmbesen, Bastelarbeiten 

und selbst gemachte kulinarische 
Köstlichkeiten zu kaufen gibt.

. . . ein starkes Stück Stadt 93  Seite 9



Verkehr

Der Stadtbus für Nachtschwärmer

Die Nightline verkehrt jede Nacht von Samstag auf Sonntag 
und vor Feiertagen zwischen 22:00 und 04:00 Uhr*  
und sorgt für die sorgenfreie und sichere Heimkehr
von Kino, Kulturveranstaltungen, Disco, ...

Nähere Informationen und Fahrplan: www.stadtbetriebe.at/nightline

* Probebetrieb: 01.03.– 30.06.2019, Lenker- / Reinigungspause 01:00 – 02:00 Uhr

Fast 2000 Freiwillige haben im vergangenen Jahr bei der Aktion „Steyr putzt“ mitgemacht, darunter sechs Klassen der 
Volksschule Punzerstraße. Die Organisatoren hoffen, dass die Teilnehmerzahl im heurigen Jahr übertroffen wird.

Aktionswoche „Steyr putzt“ von 5. bis 12. April

 Seit 2007 haben viele freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer bei der Aktion „Steyr 
putzt“ mitgemacht, um in Steyr und den 

Naherholungsgebieten achtlos weggeworfe-
nen Abfall zu beseitigen. Insgesamt etwa 
zwanzig Tonnen Müll konnten dabei einge-
sammelt und fachgerecht entsorgt werden. 

Auch heuer wird wieder geputzt
In der Woche von 5. bis 12. April haben alle 
Steyrer Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Institutionen, Schulen und Kindergärten die 
Möglichkeit, sich an der Reinigungsaktion zu 
beteiligen. Die Initiative „Reinwerfen statt 
Wegwerfen“ stellt der Aktion auch heuer wie-
der Müllsäcke zur Verfügung, und das orange 
Mülltonnen-Maskottchen wird die fleißigen 
Helferinnen und Helfer an einem Tag beim 
Kampf gegen das achtlose Wegwerfen von 
Abfällen in der Natur unterstützen.

Abfall sammeln für den guten Zweck
Auch im heurigen Jahr wird mit der Aktions-
woche „Steyr putzt“ ein soziales Projekt in 
Steyr unterstützt. Für jedes Kilogramm gesam-
melte Abfälle wird ein Euro an die Lebenshilfe 
Steyr gespendet. Der Betrag soll für die Möb-
lierung eines neu errichteten Wohlfühlraumes 

am Lebenshilfe-Standort Industriestraße ver-
wendet werden. 
„Ich freue mich, dass wir auch heuer ein sozia-
les Projekt unterstützen können. Ich möchte 
wieder alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Steyr dazu aufrufen, uns bei dieser Reini-
gungsaktion zu unterstützen. Wir helfen dabei 
der Lebenshilfe und sorgen gleichzeitig für ein 
sauberes Steyr“, so Vizebürgermeister Wil-
helm Hauser.

Wer bei der Reinigungsaktion „Steyr putzt“ 
mitmachen möchte, kann sich jederzeit anmel-
den, entweder mit dem Online-Formular auf 
der Homepage www.stadtbetriebe.at, per Mail 
an steyrputzt@stadtbetriebe.at oder über das 
Abfall-Servicetelefon 07252/899-777. Zangen, 
Handschuhe, Warnwesten und Müllsäcke be-
kommen die Teilnehmer von den Stadtbetrie-
ben zur Verfügung gestellt. Zusätzliche Infor-
mationen findet man auf www.stadtbetriebe.at.
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Du wirst vergessen,
dass du eigentlich einen Dobermann wolltest.

–
Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

www.actual.at

Einbruchschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit man sich zuhause wohl fühlt – mit Sicherheit.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at



Kra� sto� verbrauch (Prüfverfahren: WLTP): Ford KA+ kombiniert 4,1 – 5,7 l / CO2-Emission 108 – 129 g / km. Ford FIESTA kombiniert 4,0 – 6,1 l / CO2-Emission 103 – 138 g / km. Ford ECOSPORT  
kombiniert 4,2 – 6,4 l / CO2-Emission 110 – 145 g / km. Ford KUGA: ikombiniert 5,2 – 9,0 l / CO2-Emission 136 – 204 g / km.Symbolfoto |  1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Listenpreis inkl. USt, NoVA 
und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km). Freibleibendes Angebot. 2) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung, sowie 
Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.03.2019 bei Ford Bank Leasing für EcoSport & Kuga nur in Verbindung mit dem Abschluss des Vor-
teilssets (Ha� pfl icht-, Vollkasko-, Insassenunfall- und/oder Rechtschutzversicherung) der Ford Auto Versicherung (Versicherer: Garanta Versicherungs-AG Österreich). * Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter vom Listenpreis 
abzuziehender Nachlass inkl. USt und NoVA auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle gültig bis 31.03.2019. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at

FORD OUTDOOR-WochenFORD OUTDOOR-Wochen
Das Leben spielt draußen.

Ford Ka+
ab € 9.990,–1)

Ford Fiesta
ab € 12.140,–2)

Ford Ecosport
ab € 14.940,–2)

Ford Kuga
ab € 18.490,–2)

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute            schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 3-19.indd   1 09.01.19   21:05

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Ulrike Weißengruber, 
52, geborene Linzerin, 
der Liebe wegen nach 
Steyr gekommen. Voll-
zeit Unternehmerin, 
Teilzeit Ehefrau und 
Mutter, geringfügig 
Hausfrau. 

My home is my  castle 
– inklusive meiner 
Familie

I 

Die Kundschaften, die 
mir seit 20 Jahren und 
dem Unternehmen seit 
42 Jahren die Treue 
halten

II

Die Sauberkeit und die 
gute Wohnqualität

III

Die Stadt mit dem 
familiären Flair, in 
der noch miteinander 
geredet wird

IV
Das Grün in der Stadt

V

Der Schlosspark – das 
Rauschen der Blätter 
entspannt nach einem 
harten Arbeitstag 

VI

Die guten 
Ausbildungs-
möglichkeiten für 
unsere Kinder

VII

Der Zusammenhalt 
der Marktfi eranten

VIII
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Lesepaten für Schulen gesucht

und „Groschens Grab“ (2015) sowie 2017 der 
Roman „Das Floß der Medusa“, für den er auf 
der Shortlist für den Deutschen Buchpreis 
stand und mit dem Bayrischen Buchpreis aus-
gezeichnet wurde.
■ Abschluss der Krimi-Nacht ist im Kulturzen-
trum Akku, Färbergas-
se 5. Ab 21 Uhr trägt 
Joe Fischler (rechts) 
Auszüge aus seinem 
Buch »Der Tote im 
Schnitzelparadies« vor. 
Darin geht es um Arno 
Bussi, der vom öster-
reichischen Bundeskri-
minalamt ins hinterste 
Tiroler Tal strafversetzt worden ist. Gleich 
nach der Ankunft werden ihm dort die erste 
Leiche und der erste Fall serviert. Erwischt 
hat’s den Bürgermeister von Vorderkitzlingen. 
Er steckt in der Tiefkühltruhe von Resis 
Schnitzelparadies in Hinterkitzlingen. Genauer 

gesagt: sein Kopf. Und weil 
ein gewaltiges Unwetter 
über das Tal hereinbricht, ist 
der Herr Inspektor auf sich 
allein gestellt. Seine Jagd 
nach dem Mörder führt 
über seltsame Dorfbewoh-
ner, eine außer Rand und 
Band geratene Natur, ei-

nen weiteren Toten – bis hin zu Eva, der bild-
hübschen Tochter der Schnitzelwirtin.
Joe Fischler, geboren 1975 in Innsbruck, hat 
mit „Veilchens Winter“, dem ersten Teil seiner 
Reihe rund um Valerie „Veilchen“ Mauser, ein 
fulminantes Debüt als Krimiautor hingelegt. 
Mit „Der Tote im Schnitzelparadies“ startet er 
nun eine neue, hochgradig amüsante Krimi-
reihe.

8

tigkeit als psychologischer Berater und Leh-
render an der Kunstuni Linz ist er erfolgrei-
cher Autor zahlreicher Drehbücher. Aus seiner 
Feder stammen unter anderem etwa der Kino-
hit „In 3 Tagen bist du tot“ sowie Folgen für 
die Sendungen „Die Rosenheim-Cops“, „Tatort“ 
und „Der Winzerkönig“. Nach seinem letzten 
erfolgreichen Krimi „Tödliche Fälschung“ folgt 
nun ein weiterer spannender Fall für seinen 
Kommissar Robert Worschädl.
■ Um 20 Uhr liest Franzobel (unten) in der 
Stadtbücherei an der Bahnhofstraße aus sei-
nem neuesten Krimi »Rechtswalzer«. Er han-
delt vom erfolgreichen Getränkehändler und 
Barbesitzer Malte Dinger, dessen Existenz 

plötzlich auf dem Spiel 
steht, als er unver-
schuldet in die Fänge 
der Justiz gerät. Für 
den Balkan-Casanova 
Branko ist das Leben 
da schon vorbei. Vieles 
deutet darauf hin, dass 
er das Opfer abseitiger 

sexueller Praktiken geworden ist, doch Kom-
missar Groschen glaubt nicht recht daran. Das 
Verhältnis Brankos zu der lustig gewordenen 
Witwe des Bautycoons Hauenstein bringt 
dann die Machenschaften der neuen rechts-
nationalen Regierung ans Licht, die den be-
vorstehenden Opernball als Propagandaspek-
takel inszenieren will.
Der 1967 in Vöcklabruck ge-
borene Franzobel erhielt un-
ter anderem den Ingeborg-
Bachmann-Preis (1995), den 
Arthur-Schnitzler-Preis 
(2002) und den Nicolas-
Born-Preis (2017). Zuletzt 
erschienen sind die Krimis 
„Wiener Wunder“ (2014) 

 Jede Menge Spannung ist garantiert, 
wenn am Fr, 26. April, die fünfte Steyrer 
Krimi-Nacht über die Bühne geht. Ab  

19 Uhr werden den Besuchern wieder drei 
Lesungen mit renommierten Autoren an drei 
Veranstaltungsorten geboten: In der Buch-
handlung Ennsthaler liest Thomas Baum, in 
der Stadtbücherei ist Franzobel mit seiner 
Neuerscheinung zu Gast, und im Akku sorgt 
Joe Fischler für spannende Unterhaltung.
Eintrittskarten zum Preis von je 18 Euro gibt 
es in der Buchhandlung Ennsthaler am Stadt-
platz (Tel. 07252/52053). Ein Ticket gilt für alle 
drei Veranstaltungen. Folgende Lesungen 
stehen auf dem Programm:
■ Thomas Baum 
(rechts) präsentiert 
sein Werk »Kalter Kris-
tall« ab 19 Uhr in der 
Buchhandlung Enns-
thaler (Stadtplatz 26). 
Zum Inhalt: Während 
einer Wanderung fin-
det der knorrige Chef-

inspektor Robert Worschädl 
eine verkohlte Frauenleiche. 
Die ermordete Prostituierte 
eines Flatrate-Puffs hinterlässt 
neben vielen offenen Fragen 
auch einen Jungen namens 
Jakub – der spurlos ver-
schwunden ist. Im oberöster-
reichischen Mühlviertel be-

ginnt für Worschädl und seine 
Kollegin Sabine Schinagl ein Wettlauf gegen 
die Zeit. Zu viele Spuren führen in verschiede-
ne Richtungen, über die Grenze nach Tsche-
chien, in die Finsternis des Darknet – doch 
welche führt zu Jakub?
Thomas Baum, geboren 1958 in Linz, ist ein 
erfolgreicher Tausendsassa. Neben seiner Tä-

Spannende Unterhaltung bei fünfter Krimi-Nacht

 Für jedes Kind ist es ein großes Glück, 
wenn ihm jemand vorliest bzw. beim Le-

sen-Lernen hilft oder jemand regelmäßig mit 
ihm das Lesen übt. „Denn wer gut liest, der 
hat Vorteile in der Schule, in der Ausbildung 
und im täglichen Leben“, sind sich die Direkto-
rinnen und Direktoren der Steyrer Pflichtschu-
len einig. Helga ist so ein Glücksfall für die 
Volksschule Tabor. Sie ist seit Jahren enga-
gierte Lesepatin und nimmt sich regelmäßig 
Zeit für die Kinder. Ist sie einmal auf Urlaub, 
dann freuen sich die Kinder besonders, wenn 
die „Lesehelga“ endlich wieder zu ihnen 
kommt. Die Pensionistin möchte ihre Begeis-
terung fürs Lesen und ihre Freude, wenn man 
Neues lernt, weitergeben. „Man merkt, es 

bringt etwas. Ich bekomme dabei auch viel 
von den Kindern zurück!“, sagt sie strahlend.
Damit möglichst viele Kinder dieses Glück  
haben, werden für die Volks- 
und Mittelschulen in Steyr 
Lesepatinnen bzw. Lesepaten 
gesucht. Interessierte, die 
regelmäßig Zeit haben, gerne 
vorlesen und mit der Jugend 
über Lesetexte sprechen 

Kinder profitieren davon, wenn ihnen 
vorgelesen oder beim Lesen-Üben 
geholfen wird. Deshalb werden in 
Steyrer Volks- und Mittelschulen  

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht. Fo
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oder auch Begriffe erklären, würden Kindern 
in den Steyrer Schulen eine große Freude 
machen. Anmeldungen werden im Freiwilligen-
zentrum Steyr entgegengenommen (Tel. 
07252/575-501, gss@steyr.gv.at).
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chen als „Altstadtwirt Steyr“ gekennzeichnet 
sind. Hans Mader, treibende Kraft im Hinter-
grund, über die Beweggründe der Zusammen-
arbeit: „Wir wollen gemeinsam aufzeigen, dass 
bei den Wirten in der Steyrer Innenstadt im-
mer was los ist. Die Positionierung als Steyrer 
Gastro-Szene in den Köpfen der Menschen in 
der Region ist unser Ziel. Durch gemeinsame 
Aktivitäten wollen wir mehr Motivation, Freu-
de und Energie entwickeln.“ 

Auftaktveranstaltung am 17. Mai
Als Auftakt der Kooperation werden zwei  
Feste auf dem Steyrer Stadtplatz organisiert:
Am Fr, 17. Mai, findet rund um den Leopoldi-
brunnen das Eröffnungsfest der Altstadtwirte 
statt. Ab 18 Uhr verwandeln sich die neuen 
Leo-Marktstände in Gourmetstände, an denen 
lukullische Köstlichkeiten, gepflegte Weine, 
kühle Bierspezialitäten und erfrischende 
Cocktails serviert werden. Für Musikstimmung 
sorgt die Steyrer Band „40pm“.
„Bitte zu Tisch“ heißt es dann am 14. August. 
Mehr als 50 Meter lang wird die weiß gedeck-
te Tafel sein, an der rund 120 Gäste Platz 
finden werden. Serviert wird ein köstliches 
4-Gänge-Menü, kreiert vom Haubenkoch Max 
Rahofer, begleitet von ausgewählten Weinen 
und Bierspezialitäten. Auch für die passende 
Musik bei diesem Kulinarik-Ereignis wird 
gesorgt. Der Abend klingt ab 22 Uhr mit 
sommerlichen Erfrischungen und Cocktails 
an der Open-Air-Bar beim Leopoldibrunnen 
aus. Anmeldungen für die „Lange Tafel der 
Altstadtwirte Steyr“ sind ab Anfang Mai im 
Café-Restaurant Rahofer möglich.

Die Altstadtwirte Steyr sind: 
 7 Café Postmann
 7 Café Werndl
 7 Café-Restaurant Rahofer
 7 City Bar
 7 Curry House Steyr
 7 Funhouse
 7 Hotel-Restaurant Mader
 7 Hotel-Restaurant Minichmayr
 7 Leopold Geschmackvolles
 7 Olympia
 7 Orangerie im Schlosspark
 7 Rainers Bar
 7 Ratsherrnkeller
 7 Restaurant Jedermann’s
 7 Restaurant Tex Mex
 7 Schwechaterhof
 7 Segafredo Espresso Steyr
 7 The Irish Pub
 7 The Red Rooster
 7 Wurstbar am Stadtplatz 

 

8

Diesen Folder haben wir natürlich bereits bei 
unseren vergangenen Messe-Einsätzen ver-
teilt. Auf der „free“ in München präsentierten 
wir unser Angebot, insbesondere das Thema 
Radfahren, am großen KTM-Stand.

Noch kein passendes Ostergeschenk? Karten 
für die Steyrer Festivals machen sicherlich 
Freude: Styraburg-Festival-Konzerte und  
-Lesungen bis 15. Juni, Theater am Fluss mit 
„Robin Hood“ ab 11. Juli 
oder Musikfestival Steyr 
mit „Cabaret“ von 25. Ju-
li bis 10. August 2019.

Georg Baumgartner
Stellvertretender  

Obmann
Tourismusverband Steyr

Kooperation war am Donnerstag, 7. März. Alle 
Partnerbetriebe sind leicht zu erkennen, da sie 
an der Eingangstür mit dem neuen Markenzei-

Rund um den Leopoldibrunnen werden bei 
einer Autoschau die neuesten Fahrzeugmodel-
le präsentiert, und beim neuen Stadtplatz-Leo-
Marktstand werden regionale Schmankerl  
angeboten. Die Geschäfte sind bis 22 Uhr  
geöffnet.

8

 Mit dem Frühlingsanfang startet die neue 
Segway-Saison. Ab sofort sind Segway-

Touren wieder täglich möglich. Am besten 
gleich online auf www.segway-in-steyr.at bu-
chen. Gutscheine für die Touren sind im Tou-
rismusbüro im Rathaus erhältlich.

Unsere beliebten Erlebnis-Spaziergänge fin-
den jeden Samstag um 14 Uhr statt. „Das alte 
Steyrdorf“ mit seinen alten Handwerkshäusern 
und Traditionen steht im Mittelpunkt der 
nächsten Touren (30. März, 6. und 13. April). 
Natürlich sind auch unsere Nachtwächter un-
terwegs – immer donnerstags und samstags. 
Ab April starten die Rundgänge um 20 Uhr. In 
unserem Sommerprogramm „Steyr erleben“ 
haben wir alle Besuchs- und Besichtigungs-
möglichkeiten zusammengefasst. Den Folder 
in Deutsch oder Englisch erhält man kosten-
los in unserem Büro im Rathaus.

 20 Steyrer Gastronomiebetriebe treten in 
Zukunft gemeinsam unter dem Titel „Alt-

stadtwirte Steyr“ auf. Startschuss zur neuen 

 Am Fr, 5. April, laden die Steyrer Wirt-
schaftstreibenden in der Innenstadt mit 

vielen Aktionen und Angeboten zur ersten 
langen Einkaufsnacht des Jahres. Bei den Mo-
deschauen – Pfarrgasse um 17.30 Uhr, Grün-
markt um 18.30 Uhr und Stadtplatz um 19 Uhr 
– werden die Trends von 2019 vorgestellt. 
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Neues vom Tourismusverband

Altstadtwirte Steyr
Zwanzig Gastronomen werden gemeinsam aktiv

Lange Einkaufsnacht am 5. April

Zwanzig Steyrer Gastronomen haben sich zusammengeschlossen zu den „Altstadtwirten Steyr“. Hans Mader (links)
und Max Rahofer zeigen das gemeinsame Logo, mit dem die Partnerbetriebe an der Eingangstüre gekennzeichnet sein 
werden.
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„Dead End“ im Kunstorganismus am Grünmarkt:
17 Steyrer Künstler präsentieren Arbeiten 
im ehemaligen Arresthaus der Stadt

 Bereits mit mehreren Präsentationen war 
das leerstehende Geschäftslokal im Haus 

Grünmarkt 14 seit Mai 2018 belebt und zum 
Kunstraum umfunktioniert worden. Nun haben 
Johannes Angerbauer und Andreas Schönan-
gerer, die beiden Initiatoren von „Kunst im 
Leerstand“, 17 Steyrer Künstler eingeladen, 
um in den Sackgassen (engl.: dead end) eines 
gläsernen Labyrinths jeweils eine Arbeit zu 
realisieren. Eröffnet wird die Ausstellung im 
Kunstorganismus am Grünmarkt am 29. März.
Die Chronik berichtet: 1457 wurde von Her-
zog Albrecht ein Streit über dieses Gebäude 
beigelegt. Die Stadt Steyr gegen den Abt von 
Garsten und den Pfarrer von Steyr: „Des 
Schergen Hauss, das der Zechmeister an den 
Frydhoff gebaut hat und daraus ein Fenster 
auf den Frydhoff gehet, soll unter Jahresfrist 
abgebrochen werden oder zu anderen Sa-
chen benutzt werden, damit dem Frydhoff und 
der Kirchen keinerley Unfug oder Irrung da-
von entstehe.” Bis 1798 war das Haus im Be-
sitz der Stadt Steyr – als Nachrichter-, Stadt-
diener- und Arresthaus.

Kunst in 17 Sackgassen
Im Kunstorganismus G14 am Grünmarkt wird 
an der achten Position gearbeitet. Kunst im 
Leerstand lautet die Devise und will auch als 

Modell bzw. Denkanstoß für andere inner-
städtische Räumlichkeiten verstanden wer-
den. Eine kreative Zwischennutzung sei für 
sämtliche Beteiligten von Vorteil, meinen die 
Protagonisten – nämlich für Künstler und 
Hauseigentümer ebenso wie aus Sicht von 
Stadtverwaltung und umliegenden Gewerbe-
treibenden in punkto Altstadtbelebung und 
Erhaltung des Standortes.
Die beiden Kunstorganismus-Erhalter Johan-
nes Angerbauer und Andreas Schönangerer 
haben nun 17 Steyrer Künstlerkolleginnen 
und -kollegen eingeladen, bei der achten Akti-
on mit dem Titel „Dead End im G14“ mitzuma-
chen. Der Bogen der Teilnehmer spannt sich 
von der Hobbykünstlerin bis hin zum Landes-
kulturpreisträger. „Es gab keine selektive Aus-
wahl. Einzige Voraussetzung war die Stadt 
Steyr als Wohnort, damit ein Streit wie von 
1457 vermieden wird“, erläutert Angerbauer 
mit Augenzwinkern.
Die Arbeiten in den Sackgassen des bereits 
installierten, gläsernen Labyrinths werden in 
einer Ausstellung gezeigt. Eröffnet wird die 
Schau im Kunstorganismus Grünmarkt 14 
(vormals: Vega Nova) am Freitag, 29. März, 
um 19 Uhr. „Dead End“ ist bis 20. April, je-
weils Do–Sa von 15 bis 18 Uhr zu besichti-
gen.

Auf der Homepage www.g14.online kann man 
nicht nur die Geschichte des Kunstorganis-
mus verfolgen, durch das aktuelle Dead-End-
Projekt wird auch ein interessanter Einblick 
in die Chronik des Hauses Grünmarkt 14 
gewährt.

8

Fortsetzung der Aktion „Kunst im Leerstand“: Ab Ende 
März ist im Kunstorganismus am Grünmarkt die Aus- 
stellung „Dead End im G14“ zu sehen. 17 Steyrer Künstle-
rinnen und Künstler werden dabei in den Sackgassen  
eines gläsernen Labyrinths ihre Arbeiten präsentieren.

Theater am Fluss spielt Robin Hood
Kartenverkauf läuft bereits

 Beim Theater am Fluss laufen bereits die 
Vorbereitungen für die heurige Sommer-

produktion. Zum fünfjährigen Jubiläum wird 
Robin Hood in einer Bühnenfassung von Her-
bert Walzl präsentiert – ein Open-Air-Theater-
erlebnis für die ganze Familie mit Live-Musik. 
Premiere ist am 11. Juli 2019, gespielt wird bis 
einschließlich 10. August, jeweils Donnerstag, 
Freitag und Samstag. Eröffnet wird die dies-
jährige Spielsaison schon am Do, 4. Juli, mit 

Walter Kammerhofer eröffnet die heurige Sommertheater-
Saison am 4. Juli mit seinem neuen Kabarett-Programm 
„OFFLINE“.

Kabarettist Walter Kammerhofer und seinem 
neuen Programm „OFFLINE“. Am Fr, 16. Au-
gust, werden „Andy Lee Lang and the Won-
derboys“ auf der Bühne am Fluss für eine 
musikalische Besonderheit und einen grandi-
osen Abschluss der Sommertheater-Saison 
2019 sorgen.
„Der Kartenverkauf hat bereits begonnen, 

und die Nachfrage ist schon sehr groß“, freu-
en sich die Veranstalter über das positive 
Echo. Die Tickets sind sowohl online auf 
www.theater-am-fluss.at als auch unter der 
Telefonnummer 0681/10589001 (jeweils Mo–
Sa von 17 bis 19 Uhr) erhältlich.

8

Auf der Theaterbühne an der Enns 
wird heuer Robin Hood gespielt – 

ein Open-Air-Erlebnis für die ganze 
Familie mit Live-Musik.
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Raten) genehmigt, für die Errichtung der  
Bewässerungs- und Drucksteigerungsanlage 
14.300 Euro.

8

die Errichtung einer Bewässerungs- und 
Drucksteigerungsanlage im Vorwärts-Stadion. 
Für die Adaptierung der Flutlichtanlage hat 
der Stadtsenat 13.270 Euro (aufgeteilt in zwei 

Stöcher. Um freiwillige Spenden wird gebeten.
 7 Do, 11. 4.: Wanderung in Thaling/Ennsdorf. 

Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz der Fa. 
Leiner. Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/ 
10668365). 

 7 Nordic Walking – jeden Montagnachmit-
tag; Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldungen und Infos bei Isabel-
la Payrleithner (Tel. 0676/6854503).

 7 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um  
18 Uhr in der Rudigierschule und in der Pro-
menadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
in der Punzerschule.

8

Männer ab 60 Jahren und Frauen können  
„stehend aufgelegt“ schießen. Auch Gruppen 
sind eingeladen, bei einem Wettschießen  
gegeneinander anzutreten.  
Anmeldung (für Gruppen ab 6 Personen)  
unter Tel. 0680/2301504. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Der Reinerlös geht an 
hilfsbedürftige Kinder in Steyr.  
Nähere Infos findet man im Internet unter  
http://sg-steyr.at.

8

 Der Verein SK Vorwärts Steyr bekommt 
von der Stadt Steyr Förderungen für die 

Adaptierung der Flutlichtanlage im Jugend-
trainings- und Spielzentrum Gleink sowie für 

 Der Kneippbund Steyr (Brucknerplatz 6, 
Tel. 07252/52619, Homepage: http://steyr.

kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo von 10 
bis 11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

 7 Do, 28. 3.: Wanderung auf den Buchen-
berg/Waidhofen. Treffpunkt um 9.30 Uhr beim 
Stadtbad-Parkplatz. Infos bei Helga Müller  
(Tel. 07252/20843 oder 0664/5377806). 

 7 Do, 4. 4.: Wanderung in Trattenbach zum 
Schreibachfall. Treffpunkt um 9.30 Uhr in 
Garsten beim Minigolf-Parkplatz. Infos bei  
Erik Leppen (Tel. 0650/9638865). 

 7 Mo, 8. 4., 15 Uhr, Gasthof Pöchhacker: 
Selbstheilung aktivieren – Vortrag von Heinz 

 Bereits zum 13. Mal findet heuer das Bene-
fiz-Ostereierschießen der Schützengesell-

schaft in Steyr statt. Mit viel Spaß kann man 
am 12., 13., 15. und 16. April im Schützenkeller 
der SG Steyr (Ahrerstraße 1a), jeweils von 14 
bis 19 Uhr sein Geschick im Schießen testen. 
Drei Schuss kosten 1,50 Euro, für jeden Voll-
treffer im schwarzen Bereich der Scheibe gibt 
es ein bunt gefärbtes Osterei, ein „Zehner“ 
ergibt zwei Ostereier. Es wird „stehend frei“ 
geschossen. Jugendliche bis 15 Jahre,  

Förderung für SK Vorwärts Steyr

Fit mit den Kneipp-Freunden

Benefiz-Ostereierschießen der  
Schützengesellschaft Steyr

Landesmeister. Leon Glavas (Jg. 2004), 
Ben Knöbl (Jg. 2006), Maya Ringler (Jg. 
2005) und Viona Knoll (Jg. 2006) vom 
LAC Amateure Steyr (im Bild von links) 
sind Staffel-Landesmeister über 4 x 200 
Meter. Die stärksten Vereine aus Oberös-
terreich haben Anfang Februar an dem 
U16-Bewerb teilgenommen. „Mit einer Me-
daille wurde spekuliert, aber nicht gerech-
net“, so LAC-Obmann Fritz Steinparz (vor-
ne), der sich mit dem Trainer Peter 
Schwarz (hinten) über diesen tollen Erfolg 
seiner jungen Steyer Leichtathleten freut.
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

24. März 10 Uhr Ski-Alpin Stadtmeisterschaften im Alpinen Schilauf | FA Schule und Sport |  
Schiklub Steyr Raiffeisen

Hinterstoder/Höss

10 Uhr Basketball U19-Basketball-Turnier | ASKÖ DBK Steyrer Hexen | UBBC  
Herzogenburg und UKJ Bruck a. d. Leitha

Stadthalle Steyr

31. März 18 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald‘s Iron Scorps Steyr | FCN Black Panthers  
Basket Wels Fischlham

Stadthalle Steyr

5. April 20 Uhr Basketball ASKÖ BBC McDonald‘s Iron Scorps Steyr | FCN Kfz Bauer  
Basket Wels

Stadthalle Steyr

7. April 10 Uhr Basketball U14-Basketballturnier | ASKÖ  DBK Steyr Young Witches |  
BC Vienna 87 und DBBC Graz

Stadthalle Steyr

Veranstaltungsvorschau
27. April 10 Uhr Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone
11. Mai 14 Uhr Laufen 21. Steyrer Schlossparklauf | LAC Amateure Schlosspark Steyr
18. Mai 18 Uhr Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
14. Juni   8 Uhr alle Sportarten Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der  

Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr
Stadtplatz Steyr

Sportterminkalender März/April
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Nagy und Borbala Gritsch; Günter Schwarz 
(Polizei-Sport-Vereinigung Steyr, Bahnengolf 
Strokeplay), die Bahnengolf-Damen-Mann-
schaft der Polizei-Sportvereinigung Steyr mit 
Rosa Dangl, Jacqueline Helm, Jennifer Helm, 
Margareta Almanstorfer und Elke Angerer, die 
Bahnengolf-Herren-Mannschaft der Polizei-
Sportvereinigung Steyr mit Günter Schwarz, 
Fritz Dangl, Mario Dangl, Horst Brandstetter, 
Harald Exl, Roland Lidlgruber und Peter Helm; 
Tobias Rattinger (LAC Amateure Steyr, im 
800- und 1500-Meter-Lauf), Ademola Adeda-
po (SV Forelle Teefix Steyr Kanu, im K2 – 
200 und 1000 Meter), Dominik Hrinkow 
(ÖAMTC Hrinkow Bikes, Radsport/Straße Ein-
zel), Afrim Reschauer (HSV Steyr Sportschüt-
zen, IPSC-Bewerb/Open Einzel), die Mann-
schaft des HSV Steyr Sportschützen mit 
Gerhard Brunmayr, Gerhard Kals, Afrim Re-
schauer und Dietmar Schnurpfeil (IPSC-Be-
werb/Open), Jakob Grasserbauer und Domi-
nik Kefer (Union Volleyballclub Steyr, 
Beachvolleyball Herren)

ler, Philip Kaukal, Thomas Emich, Florian Brau-
ner, Bernd Gaida und Robert Konrad

Landesmeister 2018
Bernd Gaida (ASKÖ Minigolfsportclub Steyr, 
Bahnengolf Matchplay Herren), Nina Walter 
(ATSV Casa Moda Steyr Tennis, Damen Ein-
zel und Doppel), Christina Achleitner (ASKÖ 
Kampfsportverein Steyr, Kickboxen/Pointfigh-
ting und Leichtkontakt -65 kg), Sarah 
Schweighart (ASKÖ Kampfsportverein Steyr, 
Kickboxen/Pointfighting -60 kg), Helmut Aig-
ner (ASKÖ Kampfsportverein Steyr, Kickbo-
xen/Pointfighting und Leichtkontakt -63 kg), 
Roland Haudum (ASKÖ Kampfsportverein 
Steyr, Kickboxen/Pointfighting und Leichtkon-
takt -89 kg), Thomas Ritt (ASKÖ Kampfsport-
verein Steyr, Kickboxen/Leichtkontakt -74 und 
-79 kg), Leonhard Wegmayr (ASKÖ Schibob-
club Steyr, Slalom), Julia Bernhard (ATSV 
„Vorwärts“ Steyr, Blitz- und Turnierschach), die 
Damen-Mannschaft des ATSV „Vorwärts“ 
Steyr/SPG Steyr mit Julia Bernhard, Martina 
Pils, Martina Feichtner, Anita Spitzl, Andrea 

 Bürgermeister und Sportreferent Gerald 
Hackl ehrte gemeinsam mit Anton Obrist, 

dem Vorsitzenden des Steyrer Stadtsportaus-
schusses, die erfolgreichen Athletinnen und 
Athleten, die im vergangenen Jahr Staats-,  
Vizestaats- und Landesmeistertitel errungen 
haben. Stadtchef Hackl dankte den Sportlerin-
nen und Sportlern in seiner Festrede für die 
tollen Leistungen. Die Erfolge seien aber auch 
ein Spiegel für die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Funktionäre und Trainer, die das Rückgrat der 
Sportvereine bilden. 56 Sportlerinnen und 
Sportler in zwölf verschiedenen Sportarten 
errangen im vergangenen Jahr elf Staats-,  
15 Vizestaats- und 30 Landesmeistertitel. 

Die erfolgreichen Athletinnen 
und Athleten
Staatsmeister 2018
Arabella Koller (Kornspitz Team OÖ/ATSV 
Steyr Tennis, Damen Doppel), Melanie Klaff-
ner (Kornspitz Team OÖ/ATSV Steyr Tennis, 
Damen Einzel), Andreas Graf (ÖAMTC Hrin-
kow Bikes, Radsport/Madison), Mario Dangl 
(Polizei-Sport-Vereinigung Steyr, Bahnengolf 
Strokeplay), Alexander Trampitsch (ASKÖ 
Schwimmclub Steyr, Staatsmeister über 400 
Meter Freistil Kurzbahn, 200 Meter Freistil 
Langbahn und Kurzbahn, Vize-Staatsmeister 
über 100 Meter Freistil Kurzbahn und Landes-
meister über 100 Meter Freistil Langbahn), 
Johannes Dietrich (ASKÖ Schwimmclub 
Steyr, Staatsmeister über 100 und 200 Meter 
Brust Langbahn, Vize-Staatsmeister und Lan-
desmeister über 200 Meter Brust Kurzbahn), 
Sebastian Steffan (ASKÖ Schwimmclub Steyr, 
Staatsmeister über 200 Meer Lagen Kurz-
bahn und Vize-Staatsmeister über 200 Meter 
Freistil Kurzbahn), die Herren-Mannschaft des 
ASKÖ Schwimmclubs Steyr mit Johannes 
Dietrich, Alexander Trampitsch, Sebastian 
Steffan, Marvin Miglbauer und Felix Preisinger 
(Staats- und Vize-Staatsmeister über 4 x 50 
Meter Lagen und 4 x 200 Meter Freistil)

Vize-Staatsmeister 2018
Marvin Miglbauer (ASKÖ Schwimmclub Steyr, 
50, 100 und 200 Meter Rücken Kurz- und 
Langbahn), Katrin Reithmayr (SV Forelle Tee-
fix Steyr Kanu, Wildwasser Sprint und Regatta 
Sprint), Eric Kastner (SV Forelle Teefix Steyr 
Kanu, Wildwasser Sprint), Pia König (Korn-
spitz Team OÖ/ATSV Steyr Tennis, Damen 
Einzel), Martin Spatt (Turnverein Steyr 1861, 
Trampolinspringen Herren Einzel), Christian 
Kresnik (LAC Amateure Steyr, Vize-Staats-
meister im Marathon, Landesmeister im 
5000-Meter-Lauf), die Bahnengolf-Herren- 
Mannschaft des ASKÖ Minigolfsportclubs 
Steyr mit Philipp Albrechtsberger, Mario 
Dangl, Harald Exl, Christoph Exl, Gregor Mül-

7200 Euro für 
Nachwuchs-Kicker
Die Stadt Steyr unterstützt das Landes-
verbands-Ausbildungszentrum des Ober-
österreichischen Fußballverbandes (LAZ) 
mit 7200 Euro. Der Stadtsenat gab diesen 
Betrag frei. Das LAZ ist im Jahr 2001 im 
Bereich der jetzigen Neuen Sportmittel-
schule Tabor eingerichtet worden, um 
talentierte Nachwuchs-Kicker im Alter 
von 12 bis 14 Jahren zu fördern.

Förderung  
für Forelle Steyr 
Segeln
Der Sportverein Forelle Steyr Segeln be-
kommt von der Stadt Steyr eine außeror-
dentliche Förderung in Höhe von 6000 Eu-
ro. Der Betrag wird für die Sanierung der 
Dachterrasse des Clubhauses verwendet. 
Der Stadtsenat genehmigte die außeror-
dentliche Förderung.

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler geehrt

Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler – auf dem Foto (von links): Christian Baumgarten (Leiter der Magistrats-
Abteilung Schule und Sport), Bürgermeister Gerald Hackl, die Staatsmeister Sebastian Steffan, Mario Dangl, Melanie Klaff-
ner, Alexander Trampitsch und Johannes Dietrich sowie Anton Obrist (Vorsitzender des Stadtsportausschusses).
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Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Dezember............................................................................5084,3
Jänner.....................................................................................5041,3

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Dezember............................................................................5986,1
Jänner......................................................................................5935,4

8

Geburten
Nina Beganovic, Maria Costa Santini,  
Timotei Padurean, Timo Obermayr, Oliver 
Vass, Hanna Hurem, Anastasija Dumonic, 
Colin Hirscher, Mia Weigl, Sara Filekovic, 
Anni Qin Li, Mara Lynn Wieser, Lukas Kal-
tenbrunner, Lilia Mansour

Eheschließungen
Philip Brunninger und Sandra Blecha;  
Obada Tweim und Bushra Alater; Markus 
Lengauer und Silke Rußkäfer

Eingetragene Partnerschaft
Dr. Katharina Daniel und Dipl.-Ing. Her-
mann Hainzl

Sterbefälle
Karl Gollner, 86; Josefa Mühlberger, 85; 
Amalia Prangl, 81; Roman Baumgartner, 60; 
Hubert Weiß, 53; Ingeborg Ehmayr, 81;  
Alois Pointner, 64; Berta Mostbauer, 98; 
Josef Knoth, 71; Maria Forsthuber, 86;  
Ing. Hans-Jürgen Sondershaus, 89; Rosa 
Eisenweger, 90; Gertrude Antonitsch, 89; 
Franz Unterberger, 88; Manfred Lewan-
dowski, 54; Bruno Brunner, 70; Ruth Söld-
ner, 103; Maria Bernecker, 96; Josef Toth, 
92; Amalia Franke, 94; Dr. Ernst Kammer-
hofer, 92; Paula Salmutter, 91; Emilie Baum-
garten, 94; Evelyne Wiesmann, 80; Terezia 
Balko, 97; Franz Munter, 82; Rosa Amon, 
85; Hildegard Smitha, 94; Stefanie Rois-
lehner, 88; Hannelore Foißner, 75; Josefa 
Holzinger, 90

 Im Februar dieses Jahres sind im Gebur-
tenbuch des Steyrer Standesamtes  
63 Kinder beurkundet worden (Februar 

2018: 77). Aus Steyr stammen 18, von aus-
wärts 45 Kinder; ehelich geboren sind 38.  
 
13 Paare haben im Februar geheiratet (Fe-
bruar 2018: 10). In zehn Fällen waren beide 
Partner ledig, bei drei Paaren war ein Teil 
geschieden und einer ledig. Ein Bräutigam 
kam aus Bangladesch, zwei Bräutigame 
waren aus Syrien. Je eine Braut kam aus 
Kroatien, Tschechien und der Slowakei, 
zwei Bräute waren aus Syrien. 

83 Personen sind im Berichtsmonat ge-
storben (Februar 2018: 82). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 38 (18 Männer und 20 
Frauen). 79 der im Februar Verstorbenen 
waren älter als 60 Jahre.

Standesamt 12.000 Euro für  
KinderUni

 Die KinderUni Steyr wird heuer von der 
Stadt Steyr mit 12.000 Euro gefördert. 

Der Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Die 
KinderUni ist ein Projekt des Instituts für An-
gewandte Umweltbildung, kurz IFAU genannt 
(Standort Wieserfeldplatz 22). Seit 2004 wird 
die KinderUni vom IFAU durchgeführt, mittler-
weile gibt es unter der Bezeichnung Kinder-
Uni Oberösterreich sechs Standorte im ge-
samten Bundesland. Die KinderUni Steyr 
findet heuer von 26. bis 29. August auf dem 
Campus der Fachhochschule Steyr und im 
Museum Arbeitswelt statt. Das Schwerpunkt-
Thema für 2019 lautet „Kinder schaffen Wis-
sen“.

8

Feuerwehr: 
Neues Kommando- 
Fahrzeug

 Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steyr 
bekommt ein neues Kommando-Fahrzeug. 

Der Stadtsenat gab dafür 26.788 Euro frei. 
Das neue Fahrzeug auf der Basis eines  
Mercedes-Benz Citan Kastenwagens kann  
für mehrere Aufgabenbereiche verwendet 
werden.

Wertsicherung
Jänner 2019
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Dezember................................................................................106,3
Jänner.........................................................................................105,4

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Dezember.................................................................................117,7
Jänner..........................................................................................116,7

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Dezember.................................................................................128,8
Jänner..........................................................................................127,7

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Dezember................................................................................142,4
Jänner.........................................................................................141,2

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Dezember................................................................................149,9
Jänner.........................................................................................148,6

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Dezember...............................................................................196,0
Jänner........................................................................................194,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Dezember...............................................................................304,7
Jänner........................................................................................302,1

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Dezember................................................................................534,7
Jänner.........................................................................................530,2

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Dezember...............................................................................681,3
Jänner........................................................................................675,5

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Dezember...............................................................................683,5
Jänner........................................................................................677,7

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Dezember............................................................................5159,1
Jänner.....................................................................................5115,4
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6. April  Sa | 21 Uhr
Stoner-Rock-Night feat. Monsters of 
the Ordinary | Intra
Monsters of the Ordinary zählen zu den Urge-
steinen der österreichischen Stoner-Rock-Sze-
ne und blicken heuer bereits auf zehn erfolg-
reiche Jahre und unzählige Shows zurück. 

11. April  Do | ab 19 Uhr
Eintritt frei
Hoop Jam | Swing Time & Social 
Dance
Hoop Jam: 19 Uhr, Swing für Anfänger: 
19.30 Uhr, Social Dance: 20.30 Uhr

12. April   Fr | 19 Uhr
Eintritt frei
Ping Pong & Karaoke Corner

13. April  Sa | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Trash Disco

Band, an deren Spitze zwei Sängerinnen ste-
hen. Die Gruppe ist dafür bekannt, Genre-
Grenzen verschwimmen zu lassen, und spielt 
mit der Struktur in Pop-Musik. Sister Jones 
flanieren seit 2011 leichtfüßig zwischen herz-
zerreißendem Soul und bretterhartem Rock 
durch Österreichs Musiklandschaft. Eine  
Neubesetzung an Bass, Posaune und Back-
groundgesang stellt die Band auf frische  
Beine. 

30. März  Sa | 19.30 Uhr
SPH-Bandcontest | Vorrunde

3. April  Mi | 22 Uhr
Eintritt frei
Student’s Pub | 80‘s Special

4. April  Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Jazz Jam feat. Andi Wilding 
Groovetet

Das Andi Wilding Groovetet präsentiert sich 
mal als erdiges Gitarrentrio, dann aber auch 
als vielfach vergrößertes Ensemble durch den 
Einsatz von per Fuß live gespielten Akkorden, 
sphärischen Sounds und Liveloops.  

5. April  Fr | 21 Uhr
A DI Conclusion Ep-Releaseparty 
feat. Bandulu | Kreba Sound | 
Tallawah Movement 

Jugend- und
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

21. März  Do | 19 Uhr
weiterer Termin: 17. April | Eintritt frei
Röda-Forum mit Volxküche

22. März  Fr | 21 Uhr
Paul Schuberth – Solo | Sepp-Oktett

Seit mehr als zehn Jahren macht der 1994 
geborene oberösterreichische Akkordeonspie-
ler Paul Schuberth die Bühnen des Landes 
unsicher. Mit seiner eigentümlichen Mischung 
aus sogenannter klassischer Musik, Jazz und 
experimentellen Klängen erfreut Publikum wie 
Kritiker. 

23. März  Sa | 19.30 Uhr
Eintritt frei
Kleidertausch #13 | Frühling/Sommer
Frühlings- und Sommer-Bekleidung, Schuhe, 
Taschen, Accessoires, Kosmetik und Schmuck 
tauschen. 
Kleiderabgabe: 21. März | 19–21 Uhr und  
23. März | 16–19. Kontakt & Info: martina. 
hofmair@roeda.at, Tel. 0699/19585222

23. März  Sa | 21.30 Uhr
Bass & Haze feat. David Krieger |  
Captain Caracho | Konzept Dora

28. März  Do | 19.30 Uhr
Eintritt frei
Cohousing & Alternative Wohnraum- 
finanzierung – Info-Film
Filmscreening: Das ist unser Haus 
Das Mietshäuser-Syndikat ist ein offener, 
basisdemokratischer Zusammenschluss von 
Mietern. Durch ein kluges, solidarisches Kon-
strukt versetzt der basisdemokratische Ver-
bund ganz normale Mietergemeinschaften in 
die Lage, Häuser gemeinsam zu erwerben 
oder sogar neu zu bauen. Ziel ist die Bildung 
von Gemeineigentum. Der Info-Film der Auto-
ren Burkhard Grießenauer, Daniel Kunle und 
Holger Lauinger stellt das Wirken und Funkti-
onieren des solidarischen Syndikatsverbunds 
dar.

29. März  Fr | 21 Uhr
Karmic | Sister Jones
Karmic ist eine kalifornische Electro-Pop-

10.200 Euro für  
Sprach-Sommercamp

Der Stadtsenat gab 10.200 Euro für ein 
Sprach-Sommercamp frei. Die Volkshoch-
schule Oberösterreich bietet in den Kom-
munen des Landes schon seit Jahren 
Sprachförderkurse für Kinder im Pflicht-
schulalter (6 bis 14 Jahre) an und wird 
auch heuer das Sommercamp durchführen. 
Die Stadt Steyr hat im Vorjahr erstmals 
probeweise ein Sprachcamp angeboten. 
Die zur Verfügung stehenden 40 Plätze 
waren sofort ausgebucht, die Rückmeldun-
gen durchwegs positiv. 
Das Sprach-Sommercamp 2019 wird von 
19. bis 30. August stattfinden.

Monsters of the Ordinary heißt die Band, die am 6. April im Röda auftreten wird. Die Gruppe zählt zu den Urgesteinen der 
österreichischen Stoner-Rock-Szene.
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letzter Sekunde wird der arme Mann aus den 
Fluten der Enns gerettet und – dank einer 
heldenhaften Not-Lüge – als der Retter der 
Stadt gefeiert. Oben im Schloss aber macht 
sich die bemitleidenswerte Prinzessin auf, 
endlich ihre große Liebe zu erlösen. Der Ro-
senprinz steht nämlich schon seit einiger Zeit 
versteinert im Schlosshof herum. Wie man in 
so einer Situation richtig küsst: Das bringen 
ihr der Teufel und der Herr Pfarrer bei. „Die 
nackte Wahrheit auf zwei Flossen“ beruht auf 
jenen Sagen, die die Schüler im Anschluss an 
eine gemeinsame Sagenwanderung durch die 
Steyrer Innenstadt verfasst haben. Das Stück 
wurde mit allerhand Pop- und Rocksongs ver-
edelt. Text und Regie: Kurt Daucher; musikali-
sche Leitung: Ursula Heidlberger

7. April  So | 20 Uhr
Konzert mit 
Will Pound & Eddy Jay

Will Pound wird von Fachpresse und Kritikern 
als einer der besten zeitgenössischen Mund-
harmonika-Virtuosen weltweit betitelt. 2017 lud 
Robbie Williams ihn ins Studio, um auf seiner 
neuen CD die Mundharmonika beizusteuern. 
Auch Sir Paul McCartney und viele andere 
Kollegen greifen immer wieder auf sein un-
glaubliches Talent zurück.
Akkordeon-Zampano Eddy Jay ist ein Meister 
seines Instruments, der diesem geradezu or-
chestrale Klänge zu entlocken vermag. Höchst 
virtuos fliegen die beiden durch die Musikge-
schichte und streifen Jazz, Blues, Folk und 
Balkan ebenso wie Klassik und Minimal und 
klingen nur zu zweit wie ein ganzes Orchester.

findet für Schwangere sowie Mütter  
und Väter mit ihren Babys der beliebte  
Babytag statt. Im Wochenrhythmus gibt es 
aktuelle Informationen und praktische An-
leitungen zu den Themen Babyalltag, Baby-
massage, Ernährung im ersten Lebensjahr 
und Babytragen. Jeden Dienstagvormittag 
von 9 bis 11 Uhr wird ein Spielvormittag 
geboten. Nach der Einstimmung in der 
Gruppe mit gemeinsamem Singen, Finger-
spielen, Kniereitern usw. beschäftigen sich 
die Kinder im freien Spiel.
Bei beiden Angeboten ist nur ein Unkos-
tenbeitrag von je einem Euro zu bezahlen, 
es ist keine Anmeldung notwendig. 

31. März  So | 14 und 16 Uhr
Theater für Kinder ab 4 und Erwachsene 
Herbert & Mimi: Träumeland 

Den ganzen Tag über haben sich Herbert und 
Mimi schon darauf gefreut, dass sie sich 
abends ins Bett legen und ausgiebig schlafen 
können. Aber Herbert und Mimi sind Clowns. 
Und weil sie das sind, gelingt ihnen nicht alles, 
was sie sich vornehmen. Auch das Schlafen 
funktioniert nicht. Herbert muss nämlich ziem-
lich schnell wieder aus dem Bett, um ins Land 
der Träume aufzubrechen. Und Mimi? Na, die 
muss natürlich mit – ob sie nun will oder 
nicht. So geraten die beiden von einem nächt-
lichen Abenteuer ins nächste. Und so etwas 
ist ziemlich anstrengend. Als es schließlich 
wieder Morgen wird und die beiden aufwa-
chen, kommt es Mimi so vor, als hätte sie die 
ganze Nacht kein Auge zugetan.

2./4./5./8./9. April jeweils 20 Uhr
Theater mit Musik der 4b NMS Promenade
Die nackte Wahrheit auf zwei Flossen
Drei Jugendliche machen, weil sie sonst 
nichts zu tun haben, eine Entdeckung von his-
torischer Dimension. Erstens: Rund um den 
Steyrer Stadtplatz stehen Häuser, die noch 
älter sein müssen als ihre Lehrer. Zweitens: 
Schon im Mittelalter wurden in der Stadt 
Steyr hochmoderne Informations-Technologien 
wie WLAN genutzt. Die alte Geschichte rund 
um die Entdeckung ist noch viel abenteuerli-
cher und ein Stoff, der gleich mehrere Sagen-
bücher füllen könnte: Während die Bürger der 
Stadt vor dem Enns-Monster Reißaus neh-
men, verführt eine Flussjungfrau den Bäcker 
Boris und geizt dabei nicht mit ihren Reizen. In 

Zahnärztin, für Kinder von 3 bis 5 Jahren 
(Anmeldung); 15 Uhr: Offener, internationa-
ler Eltern-Kind-Treff; 15 Uhr: Mama/Papa, 
du bist blöd – Elternschule mit Marion Wil-
scher (Anmeldung). 
■ Do, 11. 4., 10.30 Uhr: Kleinkinderstillgrup-
pe – offener Treff für Eltern mit Kindern ab 
7 Monaten; 15 Uhr: Liedernachmittag; 
15.30 Uhr: Osterbastelwerkstatt, für Kinder 
ab 3 Jahren, ein Treffen (Anmeldung). 
■ Mi, 24. 4., 16.30 Uhr:  Yoga in der 
Schwangerschaft, 5 Treffen (Anmeldung).

Fixpunkte Babytag & Spielvormittag
Donnerstags zwischen 9.30 und 11 Uhr 

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

23. März  Sa | 20 Uhr
Kabarett mit Christoph Fritz
Das jüngste Gesicht
Alles begann in einer kleinen ländlichen Ge-
meinde, in der Veganismus als Einstiegsdroge 
zur Homosexualität gilt: So beginnt die Le-
bensgeschichte von Christoph Fritz. In diese 
und in seine Gedankenwelt gibt er in seinem 
aktuellen (Debüt-)Programm Einblick. Sein Hu-
mor ist wunderbar lakonisch, nur scheinbar 
naiv und rundum hinterfotzig: Das sagt ihm 
die Kritik nach.

28. März  Do | 20 Uhr
Comic-Kabarett mit Micha Marx
Vom Leben gezeichnet
Was sich zu-
nächst bedrohlich 
nach Diashow 
mit beschwips-
tem Onkel anhört, 
entpuppt sich 
vom ersten Bild 
an als hochgradig 
amüsante Klein-
kunst-Innovation. 
Micha Marx prä-
sentiert ein abendfüllendes „Best-of“ jener 
Traumata, die er in drei Jahrzehnten sorgfältig 
gesammelt und nachträglich zu Papier ge-
bracht hat. Der Bilderbogen spannt sich von 
der Kindheit in der Provinz bis hin zur postpu-
bertären Midlife-Crisis mit Anfang 30: Seine 
Geschichten erzählen von biowaffenbewehr-
ten Säuglingen ebenso wie von amourösen 
Anwandlungen auf dem Schulhof und Hams-
terfamilien in Sozialwohnungen aus Legostei-
nen. Als Höhepunkt seiner studentischen WG-
Erfahrungen gilt die Besteigung des Mount 
Leergut.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Fr, 22. 3. und 19. 4., 18 Uhr: Scheidung 
aus der Perspektive des Kindes; eine Infor-
mationsveranstaltung für beide Elternteile 
vor einer einvernehmlichen Scheidung mit 
Mag. Barbara Neunteufl (Anmeldung). 
■ Di, 26. 3., 18.30 Uhr: Kinderhits mit der 
Gitarre begleiten, ein Treffen (Anmeldung). 
■ Do, 28. 3., 15.30 und 16.30 Uhr: Die ver-
zauberte Prinzessin, Kasperltheater für Kin-
der ab 2 ½ Jahren (Anmeldung). 
■ Do, 4. 4., 14 und 15 Uhr: Besuch bei der 
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  5% RABATT 
bei Kauf/Bestellung 

   an diesem Tag

  5% RABATT 

www. .atfuel-e
100% pure electric

 ·   E - R O L L E R    ·   E - M O P E D    ·    E - L E I C H T K R A F T R Ä D E R    ·   E - B I K E S    ·   

AUSSTELLUNG & PROBEFAHREN 
elektrischer Zweiräder

PICKERL & WARTUNG
aller 2- & 4-rädrigen 
E-Fahrzeuge

TEST-
PARCOUR

www.fuel-e.at  ·  Besuchen Sie uns auf Facebook!
www. .atfuel-e
100% pure electric

im Autohaus Krydl | Knillhof 15 | 3350 Haag |  Telefon 07434/49090 | offi ce@krydl.at | www.krydl.at

  5% RABATT 
bei Kauf/Bestellung 

   an diesem Tag

fuel-e
Besuchen Sie uns auf Facebook!

www

TEST-
PARCOURPARCOUR   5% RABATT 

bei Kauf/Bestellung 
   an diesem Tag

30. März
9-16 Uhr





Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Kammermayrstraße 11, Top 5

Wohnfläche ca. 99,60 m2

Miete € 839,71 

Neustraße 16, Top 5 + 6

Wohnfläche ca. 56,60 m2

Miete € 422,24 

Dukartstraße 9, Top 8

Wohnfläche ca. 127,60 m2

Miete € 870,60

Damberggasse 32, Top 21

Wohnfläche ca. 85,10 m2

Miete € 629,25

Fabrikinsel 1, Top 17

Wohnfläche ca. 89,07 m2

Miete € 938,37 

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Kammermayrstraße 5, Top 5 

Wohnfläche ca. 99,60 m2

Miete € 806,55 

Direktionsstraße 4, Top 3

Wohnfläche ca. 81,66 m2

Miete € 587,36

Dukartstraße 7, Top 4

Wohnfläche ca. 108,70 m2

Miete € 648,81 

Steyr

Gönnen Sie sich und 
Ihrem privaten Nah-
erholungsgebiet ein 
neues Outfit. 

Wir machen es Ihnen 
leicht:

• Große Auswahl.
• Beste Beratung.
• Vom Profi verlegt.
Kommen Sie einfach 
bei uns im Schauraum 
vorbei!

Frühlingsgefühle für Ihre Terrasse! 

fliesenmarkt-steyr.at4400 Steyr

Service & Qualität
0 72 52 | 73 615

Seifentruhe 1a

keine Wartung, kein Service, keine Umbauarbeiten
keine zusätzlichen Kosten für Heizraum / Ofen

Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

Wir verkaufen umständehalber:

48 Stück Infrarot-Heizungen 
zum 1/2 Preis
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Ein Heizkörper-Thermostatventil sorgt für die automatische Einhaltung der eingestellten Raumtemperatur und hilft, Energie 
zu sparen.

Mehr zum Thema:
Die besten Heizkörper-Thermostate im 
Vergleich (Test 2019)
www.expertentesten.de/haushalt/heizkoer-
perthermostat-test/

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 21
Raumtemperatur regeln: Heizkörper-Thermostate

 Mit einem normalen Heizkörper-
Schraubventil (sind kleiner als Heiz-
körper-Thermostate) kann man den 

Heizwasserstrom durch einen Heizkörper nur 
händisch verändern. Heizkörper-Thermostate 
hingegen dienen zur automatischen Raumtem-
peraturregelung sowie der Energie-Einsparung 
und Wohnbehaglichkeit.
Das ist besonders dann von Vorteil, wenn zu-
sätzlich zur Wärmeabgabe des Heizkörpers 
Fremdwärme in den Raum gelangt, wie z. B. 
die Sonneneinstrahlung durch Fenster oder 
die Abwärme eines Küchenherdes. Ohne  
Regelung per Heizkörper-Thermostat würde 
sich in diesem Fall die Raumtemperatur unge-
wünscht erhöhen, was leider viele Bewohner 
durch Lüften über gekippte Fenster auszuglei-
chen versuchen. Das wäre aber schade, denn 
eigentlich sollte die Fremdwärme genutzt und 
der Heizkörper zwecks Energie-Einsparung 
von sich aus, also automatisch, gedrosselt 
werden.

Aufbau und Funktionsprinzip
Heizkörper-Thermostate bestehen aus einem 
Thermostatventil und einem Thermostatkopf 
(siehe Bild unten). Der mit luftdurchlässigen 
Schlitzen versehene Thermostatkopf ist per 
Hand drehbar und hat zur Einstellung der ge-
wünschten Soll-Raumtemperatur eine Skala, 
die von Stern  (= Frostschutz) bis 5 (= ca. 
28°C) reicht. In seinem Inneren befindet sich 
ein temperaturempfindlicher Zylinder. Erhöht 
sich die Raumtemperatur, so dehnt sich der 
Zylinder aus. Dadurch wird die kleine Metall-
spindel des Thermostatventiles nach innen ge-
drückt und die Heizwasserzufuhr verringert.
Sinkt die Raumtemperatur wieder, so zieht 
sich der Zylinder zusammen, die Ventilspindel 

wandert nach außen, und die Heizwasser- 
zufuhr wird wieder erhöht.

Man unterscheidet zwei Grundausführungen: 
mechanische und elektronische Heizkörper-
Thermostate. 

Mechanische Heizkörper-Thermostate
Mechanische Thermostatköpfe sind bereits ab 
ca. 7 Euro pro Stück erhältlich. Ist der Monta-
geort des Thermostatventiles am Heizkörper 
für die Erfassung der Raumtemperatur nicht 
repräsentativ, so gibt es übrigens auch Varian-
ten mit einem getrennt zu montierenden Tem-
peraturfühler. Besonders in Wohnsituationen, 
bei denen kein Zugriff auf die eigentliche 
Heizanlage besteht und somit die Heizleistung 
nicht automatisch geregelt werden kann, sind 
Heizkörper-Thermostate oft die einzige Mög-
lichkeit, Einfluss auf die Raumtemperatur zu 
nehmen. 
Vorteil: Die „klassische“ Ausführung benötigt 
keine Hilfsenergie; Heizkörper können daher 
sehr leicht und günstig nachgerüstet werden. 
Nachteil: Direkte Temperaturanzeige oder 
Komfortfunktionen sind nicht verfügbar.

Elektronische Heizkörper-Thermostate
Besonders Haushalte oder Betriebsbereiche 
mit einem geregelten Tagesablauf können von 
elektronisch geregelten Heizkörper-Thermosta-
ten (Preis ab ca. 15 Euro pro Stück) profitie-
ren. Sie arbeiten nach dem gleichen Prinzip 
wie die mechanischen Heizkörper-Thermosta-
te, die Ventileinstellung erfolgt hier jedoch 
durch einen kleinen Elektromotor, der eine 
Hilfsenergie aus Batterien oder dem Strom-
netz (Verkabelung) benötigt. 
Elektronische Heizkörper-Thermostate verfü-

gen über eine eigene Bedieneinheit, die sich 
direkt am Thermostatkopf oder getrennt da-
von (z. B. an der Wand) befinden kann. Über 
sie können Einstellungen vorgenommen und 
die Heizzyklen (je nach Tag die Heizzeiten, 
Heiz- und Absenktemperatur) programmiert 
werden. Mittlerweile gibt es auch schon fern-
gesteuerte elektronische Heizkörper-Thermos-
tate (Stichwort „Smart Home“).  

Typische Fehler
Nach jahrelangem Betrieb kann es dazu kom-
men, dass das Thermostatventil klemmt. Das 
kann man meist sogar leicht selber beheben: 
Einfach die Verschraubung des Thermostat-
kopfes lösen und entfernen. Nun wird der Stift 
des Thermostatventiles sichtbar. Mittels eines 
Kriechöles und leichtem Klopfen mit einem 
Gummihammer o. ä. kann das Ventil wieder 
gangbar gemacht werden. Hilft das nicht, so 
sollte es ausgetauscht werden.

Hydraulischer Abgleich
Heizkörper-Thermostate „mit Voreinstellung“ 
bieten die Möglichkeit der Einregulierung des 
Heizwassernetzes durch einen Heizungsprofi. 
Das trägt zusätzlich zur optimalen Wärmeab-
gabe der Heizkörper und somit zur Energie-
Einsparung bei. Fragen Sie dazu Ihren Installa-
teur.
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Fastenkrippen, Kerzen, Weihkorbdeckchen, 
Stabeier und Wachsstöcke. Für das leibliche 
Wohl gibt es Kaffee, Mehlspeisen, Suppen  
sowie Fastenbier und Beugerl. Der Eintritt  
ist frei, der Erlös wird sozial Bedürftigen  
gespendet. 

Bis 31. März
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Sebastian Peil: 
Malerei aus dreißig Jahren
Sebastian Peil, 1961 in Freistadt geboren, 
stellt seine Werke seit 1989 aus. Seit 2005 ist 
er als freischaffender Künstler in St. Georgen/
Gusen tätig. 

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro. Anmeldung unter Tel. 
07252/53067.

Jeden Do und Sa  18 Uhr
ab 4. April | 20 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 59 Euro pro Person; Anmeldung un-
ter Tel. 0720/554721; Infos: www.segway-in-
steyr.at

20. März  Mi | 18 Uhr
Fachhochschule Steyr, Wehrgrabengasse 1–3, 
Hörsaal BMW
Kamingespräch mit Peter Haidenek
Der 53-jährige Peter Haidenek (Foto) ist seit  
1. Februar 2011 Finanzvorstand des Auto- 
motive-Zulieferunternehmens Polytec Holding 

AG mit Sitz in Hör-
sching. An diesem 
Abend plaudert er 
aus dem Nähkäst-
chen und gibt Ein-
blicke in seinen 
Karriereweg. 
Der Eintritt ist frei.  
Anmeldung per  
E-Mail an elke.
schlemmer@ 
fh-steyr.at.

Miniaturwelten, die den Weg des Erzes vom 
Erzberg bis nach Steyr zeigen, und für Kinder 
eine eigens entwickelte Erzählung. Bei Groß 
und Klein beliebt ist der Museums-Roboter 
Pepper, der Besucher über die neuesten 
technischen Entwicklungen in der Arbeitswelt 
und deren Auswirkungen auf die Gesellschaft 
aufklärt. Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

30. März bis 20. April
Do–Sa | 15–18 Uhr

Kunstorganismus Grünmarkt 14 (vormals  
Vega Nova)
Dead End im G14
Im leerstehenden Geschäftslokal am Grün-
markt wird bereits die achte Position der Akti-
on „Kunst im Leerstand“ gezeigt: Die Initiato-
ren Johannes Angerbauer und Andreas 
Schönangerer haben 17 Steyrer Künstlerkol-
leginnen und -kollegen in den Kunstorganis-
mus G14 eingeladen, bei diesem Projekt mit-
zumachen und in den Sackgassen (dead end) 
des bereits installierten, gläsernen Labyrinths 
jeweils eine Arbeit zu realisieren. Der Bogen 
der Teilnehmer spannt sich von der Hobby-
künstlerin bis hin zum Landeskulturpreisträger. 
Eröffnung: Fr, 29. März, 19 Uhr

12. bis 19. April
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Hermine Karigl-Wagenhofer | 
Zeitfenster
Manfred Brandstätter | 
Homo! Sapiens?
Vernissage: Do, 11. April, 19 Uhr. Manfred 
Brandstätter wird am 13. April ab 14 Uhr bei 
der Ausstellung anwesend sein.

4. bis 14. April  täglich | 10–17 Uhr
Rathaus, Innenhof, Amtssitzungssaal
Religiöse Volkskunst
Die Steyrer Goldhaubengruppe zeigt Altes 
und Neues aus ihrem privaten Fundus wie 
Klosterarbeiten, Breverl, alte Goldhauben, Ar-

ma Christi 
oder Krüllar-
beiten, ver-
schiede Ma-
lereien auf 
Eiern, geklöp-
pelte Bilder, 
antike Wand-
teppiche und 
Fastenkrip-
pen. Zum 
Kauf angebo-
ten werden 
Palmbuschen, 

Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahr- 
hundert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und  
das Schicksal von tausenden Zwangsarbei-
terinnen und -arbeitern. Öffentliche Führun-
gen: Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt  
beim Museum Arbeitswelt. Anmeldung:  
anmeldung@museum-steyr.at, Tel. 07252/ 
77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesucher ist 
der Stollen am 12. April von 14 bis 17 Uhr  
geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro).  
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 22. Dezember Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Wenn an Arbeit gedacht wird, dann vor allem 
an Fabriken, Büros, Maschinen, Werkzeuge, 
Computer, Energie, Rohstoffe und Menschen, 
die ihre Arbeit tun. Aber niemand stellt sich 
die Frage, wie, warum und mit welchen Gefüh-
len die Menschen ihre Arbeit tun, was sie for-
dert und überfordert, was Arbeit gibt und wo-
zu sie zwingt. Das bleibt oft unsichtbar. In der 
Ausstellung wird gezeigt, wie sich die Arbeit 
in den vergangenen 150 Jahren verändert hat 
und wie arbeitende Menschen auf diese Ver-
änderungen reagiert haben, welche Hand-
lungsspielräume sie hatten und wie sie diese 
genutzt haben. Gezeigt werden Geschichten 
über Eigensinn, Widerstand, Kooperation und 
Motivation, über Zusammenarbeit, Identität 
und Stolz, aber auch über Stress, Angst, 
Überforderung und Ohnmacht. Für die Besu-
cher gibt es eigene Raum- und Hörerlebnisse, 
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fühle und Bedürfnisse dieser Menschen bes-
ser zu verstehen, ernst zu nehmen und zu 
respektieren. Diese einfühlsame, wert- 
schätzende Haltung ermöglicht es, in Be- 
ziehung zu treten, Vertrauen zu schaffen,  
Stress zu mindern und desorientierte alte 
Menschen mit Würde zu begleiten. Regie- 
beitrag: 8 Euro

21. März  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Alles Leinwand
Thomas Huber: SteinZeit
Leidenschaft Bergsteigen
Thomas Huber, der ältere der Huberbuam,  
erzählt von seinen wildesten und spektaku-
lärsten Abenteuern. Er berichtet von Erstbe-
gehungen in den Berchtesgadener Bergen 
und von seinem Leben „dahoam“. Sein neuer 
Vortrag handelt vom Auf und Ab, Erfolg und 
Scheitern, von Leidenschaft, Mut und Zweifel. 
Aber auch von der Liebe nach zu Hause und 
der Angst, das Wichtigste im Leben zu riskie-
ren. Karten von 18 bis 24 Euro (16–22 Euro 
für OÖN-Card-Inhaber, Alpenvereins- und Na-
turfreunde-Mitglieder, Schüler und Studenten; 
Abendkasse: 20–26 Euro, ermäßigt 18–24 
Euro) gibt es in allen Volksbank-Filialen und 
bei Ö-Ticket.

22. März  Fr | 16–18 Uhr
weiterer Termin: 5. April
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
CoderDojo Steyr
Der kostenlose Programmier-Club für Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen 7 und 17 
Jahren. Infos und Anmeldung: tic-steyr.at/ 
coderdojo-steyr

22. und 23. März  Fr, Sa
Fr | 16–21 Uhr, Sa | 10–17 Uhr

Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Gesundheitsoffensive Steyr
Zu jeder vollen Stunde finden Vorträge zu  
den Themen Gesundheit, Ernährung, Sport 
usw. statt. Eintritt: 4 Euro

23. März  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Im Revier des Steyrer Panthers
Die Altstadt von Steyr ist voll mit Tierdarstel-
lungen – der Löwe, der Krebs, das Einhorn 
oder der Hund, um nur einige zu nennen. 
Aber wieso tauchen diese Wesen bei uns 
auf? Was steckt dahinter? Gibt es den  
Steyrer Panther auch in der Natur?  
Kannten die Bürger von Steyr überhaupt  
ein Nashorn oder einen Elefanten? 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

Nordpol vor. Atemberaubende Tier- und Land-
schaftsaufnahmen bilden das Gerüst für die 
unterhaltsame Show. Karten: 12 Euro (Abend-
kasse 14 Euro)

21. März  Do | 18 Uhr
Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Vortrag von Dr. Wolfgang Hirschberg
Allheilmittel E-Car? Wege in eine 
zukünftige Mobilität
E-Mobility ist ein zweischneidiges Schwert. 
Einerseits ist aus der Elektrifizierung des Stra-
ßenverkehrs eine effizientere Energienutzung 
und die Verringerung von lokalen Schadstoff-
Emissionen zu erwarten, andererseits ist zu 
hinterfragen, ob elektrisch betriebene Fahr-
zeuge tatsächlich Transporteffizienz steigern 
und die Probleme von Rohstoff-, Energie- und 
Flächenverbrauch bewältigen können. Wolf-
gang Hirschberg präsentiert ein Plädoyer für 
ökonomische, politische und gesellschaftliche 
Veränderungen. Veranstalter: Vereine „Ver-
kehrswende jetzt!“ und Grüngürtel statt West-
spange. Freiwillige Spenden werden dankbar 
angenommen.

21. März  Do | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Daniela Brandstötter
Validation: Ein Weg zum Verständnis 
verwirrter alter 
Menschen
Validation akzep-
tiert den Menschen, 
so wie er ist und 
geht davon aus, 
dass es immer ei-
nen Grund für das 
Verhalten gibt. Es 
hilft, die innere Er-
lebniswelt, die Ge-

20. März  Mi | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Carmen
Oper von Georges Bizet mit der Compagnia 
d’Opera Italiana di Milano. Inhalt: Dem Solda-
ten José wird die Begegnung mit der Zigeu-
nerin Carmen zum Schicksal. Er verfällt ihrer 
Faszination. Auch seine Jugendliebe Micaela 
vermag diesen Bann nicht zu brechen. Als 
Carmen verhaftet wird, verhilft José ihr zur 
Flucht, bald darauf desertiert er und wird ihr 
zuliebe zum Schmuggler. Doch Carmen will 
keinem Mann gehören. Als sie seiner müde 
wird, wendet sie sich dem Torero Escamillo zu. 
José, der ihretwegen alles aufgegeben hat, 
versucht sie mit Gewalt zu halten. Doch selbst 
den Tod vor Augen, beharrt sie auf der Frei-
heit ihrer Gefühle. ABO II; Restkarten zu 
37/30/22,50/15,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen  
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus- 
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

20. März  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Multimediashow von Philipp Schaudy
Arktisfieber
Die Arktis hat Philipp Schaudy schon lange in 
ihren Bann gezogen. Seit zwanzig Jahren be-
reist er – meist gemeinsam mit seiner Frau 
Valeska – die entlegensten Winkel der Polar-
gebiete. Das Publikum wird mitgenommen auf 
eine Reise entlang der spektakulären grönlän-
dischen Küsten, geht mit Eisbären rund um 
Spitzbergen auf Tuchfühlung, erreicht das sel-
ten besuchte Franz-Josef-Land und dringt mit 
dem stärksten Eisbrecher der Welt bis zum 
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Prämierte Arbeiten der Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs Steyr werden derzeit in der Arbeiterkammer Steyr gezeigt.
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30. März  Sa | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Casanova | Szenische Lesung 

Hapé Schreiberhuber (Foto) liest über Casa-
nova von Stefan Zweig, der Casanovas Me-
moiren „Geschichte meines Lebens“ sprach-
lich-virtuos und verspielt für die Weltliteratur 
neu definiert. Die Musik dazu liefert der Saxo-
phonist Andrej Prozorov. Karten: 20 Euro 
(Abendkasse 25 Euro, 10 Euro für Schüler 
und Studenten). Vorverkauf: tickets@ 
styraburg.com oder Tel. 0650/5922322.  
Infos: www.styraburg.com

2. April  Di | 19 Uhr
weiterer Termin: 7. Mai
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 8 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

3. April  Mi | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit Ing. Dr. Stefan Balke
Hey Siri! Wie funktionierst du 
eigentlich? Eine Einführung in die 
künstliche Intelligenz
Künstliche Intelli-
genz wird als eine 
der großen 
Schlüsseltechno-
logien des 21. 
Jahrhunderts ge-
handelt. Selbst-
fahrende Autos 
und Spracherken-
nung sind oft ge-
nannte Vertreter 
einer Technologie, 
die sich so rasant entwickelt, dass ihre Funkti-
onsweise für Außenstehende oftmals nicht 
nachvollziehbar ist. Im Vortrag versucht Stefan 
Balke (Foto) diese Lücke zu schließen, den 
Stand der Technik aufzuzeigen, und er be-
leuchtet, welche Rolle wir und unsere Daten 
dabei spielen. Regiebeitrag: 7 Euro (3,50 Euro 
für Schüler und Studenten)

Nach der Trockenheit kam die große Flut. 
Sind wir schon mitten in der Klimakatastro-
phe? Es ist nun klar: „Wir sind die erste Gene-
ration, die die Katastrophe zu spüren be-
kommt und die letzte, die etwas dagegen tun 
kann!“ Doch wer sind die größten Verursa-
cher? Wer trägt Verantwortung? Und was 
können wir noch tun? Das Klimaquiz gibt auf 
interaktive Weise Antworten auf diese Fragen. 
Regiebeitrag: 7 Euro

27. März  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Marion Weiser
Tinnitus – der Körper klopft an
In Zeiten von Stress-, Leistungs- und Zeit-
druck in Beruf und Familie heißt es oft „Zu-
sammenbeißen“, „Reinbeißen“ und „Durchhal-
ten“. Das wiederum kann zu Stress-Symp- 
tomen wie Bluthochdruck, Schlafstörungen, 
Erschöpfungszuständen und Tinnitus/Gehör-
sturz führen. Diese Symptome sind wie ein 
Alarmsignal, das uns sagen will: „Horch in dich 
hinein.“ Die Zuhörer erfahren, wie sich stressi-
ge Routinen im Körper manifestieren und wie 
sie mit kleinen Veränderungen mehr Entspan-
nung und Wohlbefinden in ihren Alltag integ-
rieren können. Regiebeitrag: 9 Euro

28. März  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Es leuchten die Sterne
Operngala mit dem Ensemble der Compagnia 
d’Opera Italiana di Milano. Auf dem Programm 
stehen Arien, die die Welt erobert haben, an-
rührende Duette, Ensembles und nicht zuletzt 
mitreißende Werke für den Opernchor. Abo  
I-A und I-B; Restkarten zu 37/30/22,50/15,50 
Euro sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis; Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

30. März  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 6. und 13. April
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Die Teilnehmer begeben sich mit einem Leb-
zelter und seiner Frau auf die Spuren längst 
vergessenen Handwerks wie Seifensieden 
oder Posamentieren und hören Geschichten 
von Bäckern und Wachsziehern. Erkundet 
werden malerische Gässchen und alte, traditi-
onsreiche Gebäude wie die Bruderhauskirche. 
Eine Metverkostung beendet den Rundgang. 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

24. März  So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
F. Schubert: Deutsche Messe
Mit der Kirchenmusikvereinigung Sancta Cae-
cilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um freiwillige 
Spenden wird gebeten.

25. März  Mo | ab 19 Uhr
Treffpunkt bei der Stadtpfarrkirche
Lichterprozession zu 
Maria Verkündigung
Die Marienstatue aus Fatima wird über die 
Pfarrgasse zur Marienkirche getragen, hier 
findet ein Impuls statt. Danach folgt die Pro-
zession vom Stadtplatz Richtung Enge Gasse 
bis zur Michaelerkirche, wo um 20 Uhr die 
Heilige Messe gefeiert wird. Musikalische  
Gestaltung: Lobpreis Team „Praise and Adora-
tion“, Leitung: Pater Mag. Aloisius Pernegger 
Ocist. Im Anschluss an die Messe wird zur 
Agape eingeladen. Kerzen sind beim Treff-
punkt erhältlich.

26. März  Di | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Hartmut Rosa: Krise der Moderne
Hartmut Rosa, 
deutscher Soziolo-
ge und Begründer 
der Resonanzthe-
rapie (Foto), 
spricht zum The-
ma „Krise der Mo-
derne – Wenn die 
Welt zum Aggres-
sionspunkt wird“. 
Moderiert wird 
der Abend vom 
ORF-Journalisten 
Günter Kaindlstorfer. Der Eintritt ist frei.

26. März  Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Klimaquiz mit 
Mag. Ing. Norbert Rainer

Was ändert sich 
durch die Klima-
katastrophe?
2018 war das 
wärmste Sommer-
halbjahr seit mehr 
als 250 Jahren in 
Österreich – dem 
Beginn der Auf-
zeichnungen in 
Kremsmünster. 
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der bewegten Brauereigeschichte Steyrs. So 
manche Anekdote rund um Anton Bruckner, 
der immer wieder Gast im Schwechaterhof 
war, gibt Stadtführerin Alexandra Engel-
brechtsmüller zum Besten. Gut gestärkt, geht 
es durch die Berggasse Richtung Schloss 
Lamberg, wo der Adel in der Barockzeit bei 
großen Festen geschlemmt hat und das Essen 
in vollen Zügen genossen hat. Mit Tafelsilber 
und Platztellern wird im Hotel-Restaurant Mi-
nichmayr an die höfische Tradition angeknüpft. 
Die kulinarische Reise führt weiter in den 
Stadtteil Steyrdorf, der traditionell von Hand-
werkern bevölkert wurde. Heute noch gibt es 
hier vier Bäcker, die diesem Handwerk nach-
gehen. Die Lebzelterei ist leider heute fast 
ausgestorben, in Steyr erinnert noch das Leb-
zelterhaus an dieses alte Handwerk. Hier ist 
ein Café untergebracht, wo der Rundgang 
ausklingt. Preis: 41 Euro pro Person. 
Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus.
(Tel. 07252/53229).

5. April  Fr | 18–22 Uhr
Innenstadt Steyr
Lange Einkaufsnacht
Die Geschäfte in der Innenstadt sind bis  
22 Uhr geöffnet. Bei Modeschauen – Pfarr-
gasse um 17.30 Uhr, Grünmarkt um 18.30 Uhr 
und Stadtplatz um 19 Uhr – werden die 
Trends 2019 vorgestellt. Rund um den Leopol-
dibrunnen werden die neuesten Fahrzeugmo-
delle präsentiert, und beim neuen Stadtplatz-
Leo-Marktstand werden regionale Schmankerl 
angeboten. 

5. April  Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Musikalische Lesung aus der Biografie von 
David Steindl-Rast
Ich bin durch dich so ich
Ein Rückblick auf 90 Jahre erfüllten Lebens: 
David Steindl-Rast wurde zum Vordenker im 

führt Tilda Amandus kurzerhand auf eine 
abenteuerliche Reise nach Venedig – in die 
Stadt, in der er einst so glücklich war. Abo I-A 
und I-C; Restkarten zu 24,50/20,50/15,50/14 
Euro sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis; Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

5. April  Fr | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren
Der kleine Flontsch

Flontsch wird der kleine Junge genannt, der 
anders aussieht. Ihm wird nichts Gutes zuge-
traut, und den Kindern im Dorf ist es nicht  
gestattet, mit ihm zu spielen. So sucht sich  
der Flontsch seine Freunde unter den Tieren. 
Dabei bemerkt er, dass er mit ihnen sprechen 
kann. Karten zu 5 Euro für Kinder, 7 Euro für 
Erwachsene, sind in allen oö. Raiffeisenban-
ken erhältlich. 

5. April  Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk und Kaffeekränzchen
Zum Einstieg präsentiert der Wirt vom Schwe-
chaterhof Bierspezialitäten und erzählt von 

3. April  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Mag. Christine Radler
Frauen in der Lebensmitte
Frauen sind in der Lebensmitte mit einer Viel-
falt von Themen konfrontiert, z. B. Beschwer-
den während der Wechseljahre oder die ver-
änderte familiäre Situation durch den Auszug 
der Kinder. Das wirkt sich dann u. a. auch auf 
die Partnerschaft aus. Alle Veränderungen be-
nötigen viel Kraft, beinhalten aber auch viele 
neue Möglichkeiten. Regiebeitrag: 7 Euro

4. April  Do | 19.30 Uhr
Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand
Bruno Maul: Cuba – Insel im 
Aufbruch

Das sozialistische Kuba befindet sich im Wan-
del. Davon zeugt nicht nur die jüngste Annä-
herung an den Erzfeind USA. Doch wie wirkt 
sich dieser Wandel auf die Einwohner Kubas 
aus? Dieser Frage geht Bruno Maul seit mehr 
als zwölf Jahren auf den Grund. Ziel seiner 
Fotoreisen ist dabei vor allem die Jugend, ihre 
Musik, ihre Hoffnungen und Träume auf ein 
besseres und freieres Leben. Doch auch das 
„alte“ Kuba, zerfallende Architektur, museums-
reife und sozialistische Dogmatik sind Teil sei-
ner nostalgischen Bestandsaufnahme. 
Karten zu 12 Euro (10 Euro für Alpenvereins- 
und Naturfreunde-Mitglieder, Schüler und  
Studenten; Abendkasse: 14/12 Euro) gibt es 
im Citykino, in der Buchhandlung Ennsthaler 
(Stadtplatz), im Bergwerk Mountain Store 
(Ennser Straße 29).

4. April  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Honig im Kopf
Bühnenstück basierend auf dem gleichnami-
gen Film von Til Schweiger. Inhalt: Das Mäd-
chen Tilda und ihr Opa Amandus haben eine 
sehr enge Verbindung. Als Amandus, der an 
Alzheimer erkrankt ist, nach dem Tod seiner 
Frau zusehends abbaut, nimmt ihn Tildas Fa-
milie bei sich auf. Doch seine Krankheit stellt 
Tildas Eltern Niko und Sarah auf manch harte 
Probe. Zumal beide sehr mit sich und ihrer 
Arbeit beschäftigt sind und auch in ihrer Ehe 
nicht alles rund läuft. Allein Tilda schafft es, 
ihrem Opa mit Humor und Verständnis zu be-
gegnen. Als Niko seinen Vater in seiner Ver-
zweiflung in einem Heim anmelden will, ent-

J
o
u
rn

al

u

Honig im Kopf, die Geschichte der 14-jährigen Tilda und ihres alzheimerkranken Opas Amandus wird am 4. April als  
Bühnenfassung im Stadttheater aufgeführt. 
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tes Kloster welches den Märtyrern Sarkis 
(Sergius) und Bacchus geweiht ist. In allen re-
ligiösen Bauwerken befinden bzw. befanden 
sich kostbare, alte Kultgegenstände, Fresken, 
Ikonen, Malereien usw. Nun haben die 
Schlächter des Islamischen Staates diese hei-
lige Stätte verwüstet und viele Kunstwerke 
zerstört oder geraubt. Regiebeitrag: 7 Euro.

10. April  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Kasperl und der grüne Wassermann

Die Gretl kommt ganz aufgeregt zum Kasperl. 
Ein Krokodil soll sie verfolgen und will sie auf-
fressen. Der Kasperl kann der Geschichte kei-
nen Glauben schenken, bis.... Karten zu 5,50 
Euro gibt es in allen oö. Raiffeisenbanken.

10. April  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Mag. Dr. Thomas Roithner
Friedensprojekt EU?
Kein Schuss mehr zwischen Deutschland und 
Frankreich. Das war eine Begründung, die EU 
2012 mit dem Friedensnobelpreis auszuzeich-
nen. Aber auch Kritik ist nicht weit: viel zu  
viele Rüstungsexporte, ständige EU-Militärein-
sätze und be-
trächtliche Auf-
träge für die 
Waffenindust-
rie. Vergeblich 
sucht man das 
Gemeinsame 
zum Thema 
Flucht. Sicher-
heit stand im 
Zentrum der 
österreichi-
schen EU-Ratspräsidentschaft. Aber wie  
viel Sicherheit braucht der Frieden? Dr.  
Thomas Roithner (Bild) ist Friedensforscher 
und Privatdozent für Politikwissenschaft an 
der Universität Wien. Sein jüngstes Buch  
trägt den Titel „Sicherheit, Supermacht und 
Schießgewähr“. Regiebeitrag: 9 Euro.

12. April  Fr | 16–18.30 Uhr
weiterer Termin: 26. April
Quenghof, Spitalskystraße 12
Frühjahrs-Flohmarkt des 
Lions-Clubs Steyr-Innerberg 
Kleinmöbel, (Kinder-) Bekleidung, Sport- und 

7. April  So | 18 Uhr
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Die Orgel trifft das Horn
Konzert mit Armin Suppan (Horn, Foto unten 
links) und Thomas Wrenger (Orgel, Bild unten 
rechts). Auf dem Programm stehen Werke von 
Bruhns, Bach, Cherubini u. a. Eintritt: freiwillige 
Spenden für die Orgelrenovierung.

8. bis 12. April  Mo–Fr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Aktionstage Berufsorientierung
Die Arbeitswelt ist einem ungeheuren Wandel 
unterworfen. Neue Berufe entstehen, und 
auch die Wahl des Berufes und die dazu nöti-
gen Ausbildungswege werden vielfältiger. 
Grund genug für das Museum Arbeitswelt, um 
gemeinsam mit der Arbeiterkammer OÖ einen 
Kombinations-Workshop für Jugendliche ab 
der 7. Schulstufe zu entwickeln. Dabei werden 
den Schülern begleitende Informationen be-
reitgestellt, um sich in der Arbeitswelt von 
morgen zu orientieren. 
Infos: www.museum-steyr.at

9. April  Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Hans Esterbauer
Maalula

Das syrische Maalula ist ein kleines, maleri-
sches im Qalamoun-Gebirge gelegenes Berg-
dorf, 60 Kilometer nordwestlich von Damas-
kus. Es liegt am Fuße eines steilen Felsens 
und wird von zwei engen Tälern eingeschlos-
sen. Seine kleinen würfelförmigen Häuser, die 
sich unmittelbar an die Felsen klammern, bele-
ben das Landschaftsbild mit ihren färbig ge-
tünchten Mauern. Die Bewohner sind mehr-
heitlich griechisch-orthodoxe Christen, die fast 
alle noch die aramäische Sprache sprechen. 
Es gibt zahlreiche Kirchen, von denen eine an-
geblich die älteste Kirche des Christentums 
ist. Oberhalb der Stadt liegt ein weltberühm-

interreligiösen Dialog. Als Benediktinermönch 
durchläuft er eine Zen-Ausbildung, gründet 
gemeinsam mit Rabbinern, Buddhisten, Hindus 

und Sufis in den USA das „Center for Spiritu-
al Studies“. Er lebt als Eremit, ist Weltreisen-
der, Vortragender – seine Mission ist die 
Mystik. Er ist tief überzeugt davon, dass wir 
Menschen alle zuinnerst auf das Göttliche – 
das große Geheimnis – angelegt sind. Andrea 
Solti, Sozialpädagogin aus Salzburg, liest ein-
fühlsam aus den berührenden Texten und Le-
benserfahrungen des großen Weisen unserer 
Zeit. Peter Czermak, Musiker aus Steyr, 
knüpft mit seinen Liedern an die gelesenen 
Themen an und lädt die Zuhörer zum gemein-
samen Singen und Mitschwingen ein. Regie-
beitrag: 10 Euro (Abendkasse 12 Euro)

5. und 6. April  Fr, Sa
Fr | 13–18 Uhr, Sa | 9–13 Uhr

Vita Mobile, Kollerstraße 2
Vita-Mobile-Bücherflohmarkt

6. April  Sa | 14 Uhr
Gasthaus Zöchling, Schuhmeierstraße 2a
Kräuterstammtisch 
mit Karoline Postlmayr
Veranstalter: Ortsgruppe Steyr des Oö. Zivil-
invalidenverbandes. Der Eintritt ist frei.

6. April  Sa | 21 Uhr
weiterer Termin: 21. April
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

7. April  So | 8.30–12 Uhr
Casino-Saal, Leopold-Werndl-Straße 10
Kinderartikel-Flohmarkt der 
Kinderfreunde Wehrgraben
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20. April  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

26. April  Fr | 19 Uhr
Schwechaterhof, Lepold-Werndl-Straße 1
Digital-Visions-Show von und mit 
Manfred Pillik & Sepp Kastner
Namibia – Von Windhoek 
bis zu den Victoria-Fällen

Sepp Kastner und Manfred Pillik bereisten im 
September 2017 mit einem Mietwagen das 
Land von Windhoek bis zu den Victoria-Fällen. 
Dabei sind eindrucksvolle Bilder entstanden, 
u. a. in Sossusvley, Swakopmund, im Etoscha 
Nationalpark mit all seinem Tierreichtum,  
von den Bewohnern im Caprivi-Streifen, vom 
Chobe Nationalpark in Botswana und von  
den Victoria-Fällen in Simbabwe. Der Eintritt 
ist frei.

27. April  Sa | 19 Uhr
Stadttheater Steyr
Festkonzert 
90 Jahre Zitherverein Steyr
Solist: Prof. Wilfried Scharf; durch das Pro-
gramm führt Ulrike Ahrer. Karten zu 15 Euro 
(Abendkasse 17 Euro) erhält man unter  
Tel. 0676/83130726. Infos: www.zitherverein-
steyr.at

27. April  Sa | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Ein Hungerkünstler von Franz Kafka
Karten: 20 Euro (Abendkasse 25 Euro, 
10 Euro für Schüler und Studenten). 
Vorverkauf: tickets@styraburg.com oder  
Tel. 0650/5922322. 
Infos: www.styraburg.com

8

13. April  Sa | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg, Schlossatelier
Styraburg Festival 2019
Bachiana von J. S. Bach

Konzert mit Kurt Gold (Cembalo, Akkordeon) 
und Philipp Johann d’Atri (E-Gitarre). Karten: 
20 Euro (Abendkasse 25 Euro, 10 Euro für 
Schüler und Studenten). Vorverkauf: tickets@
styraburg.com oder Tel. 0650/5922322. 
Infos: www.styraburg.com

14. April  So | 11–12.30 Uhr
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

Vorschau
19. April   Fr | 18.30 Uhr
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teil-
nehmer bei diesem kulinarischen Rundgang 
zu ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro.  
Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin 
im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/ 
53229).  

Haushaltsgeräte, Spielsachen, Schuhe, Bücher 
usw. können von 25. März bis 25. April, je-
weils Montag bis Freitag ab 17 Uhr, im 
Quenghof abgegeben werden. Der eingerich-
tete Sammeldienst (Telefon 0664/6497980) 
holt Sachen auf Wunsch auch ab. Der Erlös 
wird wieder gemeinnützigen Aktivitäten zuge-
führt.

12. April  Fr | 16.30 Uhr
Jugend- und Kulturzentrum Ennsleite, Hafner-
straße 14
Kasperl mit dem Osterhasen
Eintritt: freiwillige Spenden

12. bis 16. April  Fr–Di | 14–19 Uhr
Schützenkeller SG Steyr, Ahrerstraße 1a
Benefiz-Ostereierschießen 
der Schützengesellschaft Steyr
Auch Gruppen können gegeneinander antre-
ten. Anmeldung für Gruppen ab 6 Personen 
unter Tel. 0680/2301504. Der Reinerlös geht 
an hilfsbedürftige Kinder in Steyr. 
Infos: http://sg-steyr.at

13. April  Sa | 10–13 Uhr
Stadtplatz
Fastensuppen-Aktion des 
Rotary Clubs Steyr
Mitglieder des Steyrer Serviceclubs servieren 
eine würzige Suppe und informieren über die 
heurigen Benefiz-Aktionen. 

13. April  Sa | 14.30 Uhr
Mehrzweckhalle Wehrgraben, Schwimmschul-
straße
Kasperl und der Osterhase
Die Kinderfreunde und Roten Falken Steyr 
laden wieder zum Osterfest. Bei Schönwetter 
können die Kinder Ostereier suchen.  
Bitte einen Euro für eine kleine Überraschung 
mitnehmen. 
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Der Steyrer Zitherverein lädt am 27. April zum Festkonzert anlässlich seines 90-jährigen Jubiläums ins Stadttheater ein.
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Intervallfasten:
„Wundermittel“ mit Tücken

 Wundermittel Intervallfasten?! „Wie 
bei allen Arten von Fasten geht es 
um mehr, als nur die Nahrungszu-

fuhr zu reduzieren“, analysiert Romana Führ-
ling, Diätologin am Landeskrankenhaus (LKH) 
Steyr, den momentanen Fastenhype. Denn für 
sie gilt auch hier: „Nur eine positive Verände-
rung der Ernährungsgewohnheiten sichert 
langfristig den Erfolg.“ Beim Intervallfasten 
geht es generell darum, zwischen Phasen der 
Nahrungsaufnahme und der Nahrungskarenz 
zu wechseln. Diese Phasen können jedoch 
stark variieren, und damit ergeben sich die 
verschiedenen Varianten des Intervallfastens. 
Intermittierendes Fasten beinhaltet einerseits 
eine Beschränkung der Energiezufuhr an ein 
bis drei Tagen pro Woche und andererseits 

eine normale Nahrungszufuhr mit beliebigen 
Mahlzeiten und Nahrungsmitteln an den ande-
ren Tagen. Das alternierende Fasten be-
schreibt ein Programm, bei dem abwechselnd 
24 Stunden normal gegessen und 24 Stunden 
ganz oder fast vollkommen auf Essen verzich-
tet wird. Sehr populär ist derzeit auch das 
stundenweise Fasten, wie z. B. die16:8-Metho-
de. Hier wird 16 Stunden gefastet, 8 Stunden 
darf Nahrung aufgenommen werden. Ähnlich 
der 16:8-Methode ist das altbekannte Dinner 
Cancelling, bei dem einfach das Abendessen 
weggelassen wird.

Vorteile für den Alltag
Dass das Intervallfasten immer mehr Anhän-
ger bekommt, liegt daran, dass es eine relativ 

einfache Form des Abnehmens und leicht in 
den Alltag integrierbar ist. Es gilt, keine kom-
plizierten Diätrichtlinien zu berücksichtigen, 
und die Kilos purzeln schnell. Doch genau hier 
sieht die Expertin auch das Problem: „Um 
langfristig Gewicht zu reduzieren, ist es nicht 
nur wichtig, wann gefastet wird, sondern vor 
allem, was in den Stunden, in denen man isst, 
verzehrt wird“, erklärt die Diätologin Romana 
Führling. Viele Fastende lernen außer dem 
Aushalten des Nahrungsverzichts nichts über 
eine ausgewogene Ernährung. Im Gegenteil, 
manche Personen schlagen sogar noch mehr 
zu, um die folgenden Fastenzeiten besser 
durchzustehen“, so die Diätologin. Sie ist über-
zeugt: „Wer das Intervallfasten als Einstieg in 
eine Ernährungsumstellung nutzt, kann durch-
aus auch langfristig von den positiven Wirkun-
gen profitieren.“ 
Optimal ist eine gesunde Ernährung, beste-
hend aus drei ausgewogenen und vollwerti-
gen Mahlzeiten, zwischen denen keine Kalori-
enaufnahme stattfinden soll. Also keine 
Zwischenmahlzeiten, keine Snacks, keine ka-
lorienhaltigen Getränke und auch Obst nur zu 
den Hauptmahlzeiten, z. B. als Dessert. „Ob 
und bei wem Fasten tatsächlich sinnvoll ist 
oder wer lieber darauf verzichten sollte, das 
sollte im besten Fall mit einem Arzt abgeklärt 
werden“, empfiehlt die Diätologin. Generell gilt 
aber: Senioren, Schwangere, Stillende oder 
Kinder sollten gänzlich verzichten. Gleiches 
gilt für Menschen mit bestimmten Krankheiten 
wie Ess-Störungen bzw. Leber- und Nieren-
krankheiten.

g
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d

werden

bleiben

Für Romana Führling, Diätologin am Landeskrankenhaus Steyr – hier bei einem Patienten-Gespräch – gilt: Um mit Inter-
vallfasten langfristig Erfolg zu haben, ist es auch hier besonders wichtig, auf eine ausgewogene Ernährung zu achten.

Kostenloser Kurs:
Gesund essen von 
Anfang an
Die Ernährungsweise während der 
Schwangerschaft ist für eine optimale Ent-
wicklung des Babys besonders wichtig. 
Deshalb bietet die Oö. Gebietskrankenkas-
se kostenlose Workshops zum Thema „Er-
nährung in der Schwangerschaft“ an. 
Termin: 11. April, 17 Uhr. Der Workshop 
dauert drei Stunden, ist gedacht für 
Schwangere und „frischgebackene“ Eltern 
und findet im Landeskrankenhaus Steyr 
statt. Infos: www.ooegkk.at  Eltern & 
Kind; Anmeldung per E-Mail an 
essenvonanfangan@ooegkk.at.

Das Mobile Hospiz des Roten Kreuzes 
Steyr lädt zum Trauercafé ein

 Der Tod eines geliebten Menschen, eines 
nahestehenden Angehörigen oder engen 

Freundes hinterlässt oftmals eine große Leere 
im Leben derer, die zurückbleiben. Mit dem 
Angebot der drei Trauercafé-Nachmittage 
möchte das Hospiz-Team des Roten Kreuzes 
Steyr Trauernde ein Stück weit auf ihrem indi-
viduellen Trauerweg begleiten.  
„Im Trauercafé schaffen wir einen Ort, an dem 
Menschen, die Ähnliches erlebt haben und 
fühlen, einander treffen und sich austauschen 
können. Es soll ein Ort sein, an dem Trost er-
fahren und Kraft getankt werden kann“, so 
Charlotte Brunner, die Steyrer Rotkreuz-Be-
zirkskoordinatorin für den Bereich Hospiz.
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen führen 

durch die drei Nachmittage. Bei Bedarf ist 
eine Trauerbegleiterin auch gerne außerhalb 
des Trauercafés für Betroffene da. 

Die nächsten Termine für das Trauercafé sind: 
29. März, 5. und 12. April, jeweils von 15 bis 
17 Uhr in der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Steyr, 
Redtenbachergasse 5. Die Teilnahme ist ver-
traulich und kostenlos, unabhängig von Alter, 
Konfession und Nationalität. Um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 07252/53991-222 oder 
0664/8234274, E-Mail: charlotte.brunner@
o.roteskreuz.at.

8
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 Der Opel

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLENDIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

GRANDLAND  
Edition 130 PS Vorführwagen jetzt nur

€ 22.980,-

Besuchen Sie uns im Stadtgut - die größte Autoauswahl im Raum Steyr.

Oellinger Enns Steyr * www.oellinger.at
4470 Enns, Dr. Renner Str. * Tel. 07223 / 83233-0 * office@oellinger.at
4407 Steyr, Im Stadtgut     * Tel. 07252/ 86550-0 * office@oellinger.at

Garagen, Lagerraum/Storrage,
Hobby-/Bastelraum zu Mieten, 
Kaufen oder als Wertanlage

WO:     Mannlicher Straße, 4400 Steyr

verschiedene Größen verfügbar

Winterdienst, 24h Zugang

Videoüberwachung, 
Einzäunung der gesamten Anlage

www.garagencity.at

Eigene Stromkontrollstelle je Garage

Weitere Informationen zu Ausstattung und 
Preisen finden Sie auf www.garagencity.at

Ihr Ansprechpartner: Lisa Schrempf
Tel. 0732/67 89 67 - 217, schrempf@garagencity.at

MACHEN SIE UNSER 
TEAM IM HEY! STEYR 
KOMPLETT!
Wir freuen uns schon sehr auf unseren 
zweiten KLIPP Salon in Steyr! 
Bewerben Sie sich jetzt und nützen 
Sie die Chance, in einem neuen, 
dynamischen Team mitzuwirken!
Egal ob Vollzeit, Teilzeit, gering-
fügige Beschäftigung oder nur für 
Samstag - wir bieten für jeden das 
passende Arbeitszeitmodell. 
Auch Wiedereinsteiger und Mitarbei-
terInnen 45+ sind bei uns herzlich 
willkommen!

BEWIRB

DICH
JETZT!

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
cornelia.hauch@klipp.at
Tel. 0664 / 819 10 42

Öffnungszeiten ab 11. April 2019 im KLIPP 
Salon HEY! Steyr, Anton Plochberger Str. 2:
Mo - Fr:  8.30 - 18.00 Uhr
Sa:  8.30 - 16.00 Uhr
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
März Adresse Telefon

23.–24. DDr. Peter Zaruba St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
30.–31. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
April

6.–7. Dr. Helmut Lechner Steyr, Sepp-Stöger-Straße 3 07252/53019
13.–14. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
20.–22. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

März April

8… Dienstag, 19. 1… Montag, 1.
9… Mittwoch, 20. 2… Dienstag, 2.

10… Donnerstag, 21. 3… Mittwoch, 3.
1… Freitag, 22. 4… Donnerstag, 4.
2… Samstag, 23. 5… Freitag, 5.
3… Sonntag, 24. 6… Samstag, 6.
4… Montag, 25. 7… Sonntag, 7.
5… Dienstag, 26. 8… Montag, 8.
6… Mittwoch, 27. 9… Dienstag, 9.
7… Donnerstag, 28. 10… Mittwoch, 10.
8… Freitag, 29. 1… Donnerstag, 11.
9… Samstag, 30. 2… Freitag, 12.

10... Sonntag, 31. 3… Samstag, 13.
4… Sonntag, 14.
5… Montag, 15.
6… Dienstag, 16.
7… Mittwoch, 17.
8… Donnerstag, 18.
9… Freitag, 19.

10… Samstag, 20.
1… Sonntag, 21.
2… Montag, 22.
3… Dienstag, 23.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-

pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-

ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamer- 
straße 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
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Fachabteilung für 
 Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
Wahl 5/2018

Wahlen

Mittwoch, 27. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Donnerstag, 28. März 2019, von 8 bis 20 Uhr,
Freitag, 29. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Samstag, 30. März 2019, von 8 bis 12 Uhr,
Sonntag, 31. März 2019, geschlossen,
Montag, 1. April 2019, von 8 bis 16 Uhr.
Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (1. April 
2019), 20 Uhr, durchführen.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Adressen)
Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, 
Erdgeschoß
an den nachstehend angeführten Tagen und 
zu den folgenden Zeiten vorgenommen wer-
den:
Montag, 25. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Dienstag, 26. März 2019, von 8 bis 20 Uhr,
Mittwoch, 27. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Donnerstag, 28. März 2019, von 8 bis 20 Uhr,
Freitag, 29. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Samstag, 30. März 2019, von 8 bis 12 Uhr,
Sonntag, 31. März 2019, geschlossen,
Montag, 1. April 2019, von 8 bis 16 Uhr.
Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (1. April 
2019), 20 Uhr, durchführen

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Na-
tionalrat besitzt (österreichische Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
18. Februar 2019 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für dieses Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magistrat) kön-
nen Eintragungen während des Eintragungs-
zeitraums an folgender Adresse (an folgenden 
Adressen) 
Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, 
Erdgeschoß, 
an den nachstehend angeführten Tagen und 
zu den folgenden Zeiten vorgenommen wer-
den:
Montag, 25. März 2019, von 8 bis 16 Uhr,
Dienstag, 26. März 2019, von 8 bis 20 Uhr,

Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegeh-
ren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Na-
tionalrat besitzt (österreichische Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
18. Februar 2019 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für dieses Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magistrat) kön-
nen Eintragungen während des Eintragungs-
zeitraums an folgender Adresse (an folgenden 

Aufgrund der am 11. Jänner 2019 auf der 
Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres 
sowie im Internet veröffentlichten stattgeben-
den Entscheidung des Bundesministers für 
Inneres betreffend das oben angeführte Volks-
begehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 
Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 25. März 2019, bis (ein-
schließlich) Montag, 1. April 2019, in jeder 
Gemeinde in den Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Un-
terschrift auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular er-
klären. Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegeh-
ren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 

Aufgrund der am 15. November 2018 auf der 
Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres 
sowie im Internet veröffentlichten stattgeben-
den Entscheidung des Bundesministers für 
Inneres betreffend das oben angeführte Volks-
begehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 
Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 25. März 2019, bis (ein-
schließlich) Montag, 1. April 2019, in jeder 
Gemeinde in den Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Un-
terschrift auf einem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular er-
klären. Die Eintragung muss nicht auf einer 

Exponate aus dem Stadtmuseum:  
Depots werden adaptiert

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren mit  
der Kurzbezeichnung „CETA-Volksabstimmung”

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung  
„Für verpflichtende Volksabstimmungen“

Neue Tontechnik  
im Alten Theater

 Das Alte Theater an der Handel-Mazzetti-
Promenade wird mit einer neuen Tonanla-

ge ausgestattet. Die Kosten: 19.024,50 Euro 
(exklusive Umsatzsteuer). Der Stadtsenat ge-
nehmigte die Investition. 

8

 Die Umbauarbeiten im Stadtmuseum Inner-
berger Stadl laufen seit Mitte Februar 

2018. Die Exponate des Museums werden für 
die Zeit des Umbaus im Depot des ehemali-
gen Theaterkellers an der Stelzhamerstraße 
sowie in der ehemaligen Schlammpresse im 

Bereich der Mülldeponie im Stadtteil Haus-
leiten zwischengelagert. Für notwendige  
Adaptierungsarbeiten in diesen beiden De-
pots sowie für Arbeiten von Experten gab der 
Stadtsenat 30.000 Euro frei. 

8



Fünf Fenster kaufen,
nur vier bezahlen.

AKTION 4+1

Im Stadtgut E1 | 4407 Steyr / Gleink
T: 07252 72819 | E: office@reform.co.at
www.reform-fenster.at

Das fünfte Fenster

bis 30.04.2019GRATIS Beim Kauf von fünf Fenstern ist jeweils das günstigste GRATIS.
Je Kunde werden maximal 3 kostenlose Fenster geliefert (4+1, 8+2, 12+3). 
Aktion gültig bis 30.04.2019, ausschließlich für Privatkunden (Aktion gilt 
nicht für Montageleistungen, Hebeschiebetüren oder Haustüren).
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Vom Betrieb abgeschottete Lern-
räume mit lichtdurchfluteter Archi-
tektur und detaillierte Lehrpläne 
sorgen für angenehmes und praxis-
gerechtes Lernen.

Ausbildung für Damen und Herren 
in den Berufen Kunststofftechniker, 
Kunststoffformgeber, Metalltech-
niker, Betriebslogistiker und Büro-
kaufmann/-frau.

Modernster Maschinenpark für 
praxisgerechtes Erlernen der Ferti-
gungstechnologien Extrusion, Spritz- 
guss sowie der mechanischen Bear-
beitung.

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage: www.agru.at
Bei Fragen zu den diversen Lehrberufen kannst Du dich jederzeit 
bei Herrn Alois Gruber melden. E-Mail: lehre@agru.at

agru Kunststofftechnik Gesellschaft m.b.H.
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Austria, T. +43 7258 7900

www.agru.at
@agruworld

Eine Lehre 
bei AGRU 
macht dich 
stark!

BESSERE KARRIERECHANCEN
dank Lehre mit Matura in der  
Zukunftsbranche Kunststofftechnik!

TOP-AUSBILDUNG
in einer der modernsten Lehrwerk-
stätten Oberösterreichs!

EIN SICHERER ARBEITSPLATZ
in unserem weltweit tätigen  
Familienunternehmen!

AUSLANDSAUFENTHALT
in den USA und Prämien bei über- 
durchschnittlichen Leistungen!  

Bewirb dich 
jetzt bei uns!



. . . ein starkes Stück Stadt 123  Seite 39

W
ah

l 
2
01

9

schuss des Nationalrates wird als Wahltag 
der 26. Mai 2019 festgesetzt.
§ 3. Als Stichtag wird der 12. März 2019  
bestimmt.“

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

gesondert zu überreichen. Hat der Berichti-
gungsantrag die Aufnahme einer Wahlberech-
tigten oder eines Wahlberechtigten zum Ge-
genstand, so sind auch die zur Begründung 
des Berichtigungsantrages notwendigen Bele-
ge, insbesondere ein von der vermeintlich 
wahlberechtigten Person (soweit es sich nicht 
um eine im Ausland lebende Staatsbürgerin 
oder einen im Ausland lebenden Staatsbürger 
handelt) ausgefülltes Europa-Wähleranlage-
blatt, anzuschließen.
Wird im Berichtigungsverfahren die Strei-
chung einer Person begehrt, so ist der Grund 
hierfür anzugeben. Alle Berichtigungsanträge, 
auch mangelhaft belegte, sind von den hierzu 
berufenen Stellen entgegenzunehmen und 
weiterzuleiten. Ist ein Berichtigungsantrag von 
mehreren Antragsstellerinnen oder mehreren 
Antragsstellern unterzeichnet, so gilt, wenn 
keine Zustellungsbevollmächtigte oder kein 
Zustellungsbevollmächtigter genannt ist, die 
an erster Stelle unterzeichnete Person als zu-
stellungsbevollmächtigt.
Für Berichtigungsanträge sind nach Möglich-
keit die Berichtigungsformulare zu verwenden; 
diese sowie die bei Aufnahmebegehren erfor-
derlichen Europa-Wähleranlageblätter werden 
bei der oben genannten Behörde während 
der Auflegung des Wählerverzeichnisses aus-
gegeben.
Wer offensichtlich mutwillige Berichtigungsan-
träge stellt, begeht eine Verwaltungsübertre-
tung und ist mit Geldstrafe bis zu 218 €, im 
Fall der Uneinbringlichkeit mit Ersatzfreiheits-
strafe bis zu zwei Wochen zu bestrafen.
Auf die zu Beginn des Einsichtszeitraumes 
noch nicht entschiedenen Berichtigungsanträ-
ge und Beschwerden aufgrund des Europa-
Wählerevidenzgesetzes sind die einschlägigen 
Bestimmungen der Europawahlordnung über 
das Berichtigungs- und Beschwerdeverfahren 
anzuwenden.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

Festsetzung des Wahltages und des Stichta-
ges.
Aufgrund des § 2 Abs. 1 der Europawahlord-
nung – EuWO, BGBl. Nr. 117/1996, zuletzt  
geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 
32/2018, wird verordnet:
§ 1. Die Wahl der österreichischen Mitglieder 
des Europäischen Parlaments wird ausge-
schrieben.
§ 2. Im Einvernehmen mit dem Hauptaus-

besitzen, vor dem 1. Jänner des Jahres der 
Eintragung das 14. Lebensjahr vollendet ha-
ben (Jahrgang 2004) und ihren Hauptwohnsitz 
in Österreich haben, im Herkunftsland ihr akti-
ves Wahlrecht nicht verloren haben sowie ei-
nen Antrag auf Eintragung in die Europa-Wäh-
lerevidenz für Unionsbürgerinnen und Unions- 
bürger, die innerhalb des Bundesgebietes  
ihren Hauptwohnsitz haben“, gestellt haben.
Eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberech-
tigter darf nur im Wählerverzeichnis einer  
Gemeinde eingetragen sein.

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am 
Stichtag (12. März 2019) in der Europa-Wäh- 
lerevidenz einer österreichischen Gemeinde 
geführt werden und spätestens am Tag der 
Wahl (26. Mai 2019) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben werden (also Personen, die spä-
testens am 26. Mai 2003 geboren worden 
sind). Nur Wahlberechtigte werden in das 
Wählerverzeichnis aufgenommen.

Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann jede 
Person in das Wählerverzeichnis Einsicht neh-
men. Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann 
jede österreichische Staatsbürgerin und jeder 
österreichischer Staatsbürger und auch jede 
Unionsbürgerin und jeder Unionsbürger – 
gleichgültig, wo sich ihr oder sein Hauptwohn-
sitz befindet – unter Angabe ihres Namens 
oder seines Namens und der Wohnadresse 
gegen das Wählerverzeichnis schriftlich oder 
mündlich einen Berichtigungsantrag stellen. 
Die Antragstellerin oder der Antragsteller 
kann die Aufnahme einer Wahlberechtigten 
oder eines Wahlberechtigten in das Wähler-
verzeichnis oder die Streichung einer Person, 
die nicht wahlberechtigt ist, aus dem Wähler-
verzeichnis begehren.
Berichtigungsanträge müssen bei der oben 
angeführten Behörde noch vor Ablauf des 
Einsichtszeitraumes (11. April 2019) einlangen.
Der Berichtigungsantrag ist, falls er schriftlich 
eingebracht wird, für jeden Berichtigungsfall 

Gemäß § 2 Abs. 3 der Europawahlordnung – 
EuWO wird hiermit die Verordnung der Bun-
desregierung über die Ausschreibung der Eu-
ropawahl, BGBl. II Nr. 30/2019, bekanntge- 
macht.
Die Verordnung der Bundesregierung hat fol-
genden Wortlaut:
„Verordnung der Bundesregierung über die 
Ausschreibung der Wahl der österreichischen 
Mitglieder des Europäischen Parlaments, die 

Das Wählerverzeichnis für die Europawahl am 
26. Mai 2019 liegt von 5. April 2019 bis ein-
schließlich 11. April 2019. Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, Mon-
tag, Dienstag von 13.30 bis 16 Uhr und Frei-
tag, Samstag von 8 bis 12 Uhr in den Räumen 
der Fachabteilung für Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen, Rathaus, Erdgeschoß, Hof, 
links zur öffentlichen Einsicht auf.

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht bei der 
bevorstehenden Europawahl nur ausüben, 
wenn sie im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind. Die Auflegung des Wählerverzeichnisses 
dient dazu, dass Wahlberechtigte überprüfen 
können, ob sie in diesem auch eingetragen 
sind. Sollte dies nicht der Fall sein, so besteht 
die Möglichkeit, das Wählerverzeichnis durch 
das Berichtigungs- und Beschwerdeverfahren 
berichtigen zu lassen.
Die Europa-Wählerevidenz bildet die Grundla-
ge für das Wählerverzeichnis (die Europa-
Wählerevidenz ist, was das Alter der eingetra-
genen Personen betrifft, mit dem Wählerver- 
zeichnis nicht identisch). In der Europa-Wäh-
lerevidenz einer Gemeinde sind eingetragen:

 7 Personen, die die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, vor dem 1. Jänner des 
Jahres der Eintragung das 14. Lebensjahr 
(Jahrgang 2004) vollendet und ihren Haupt-
wohnsitz in Österreich haben sowie vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind;

 7 Personen, die die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, vor dem 1. Jänner des 
Jahres der Eintragung das 15. Lebensjahr 
(Jahrgang 2003) vollendet und ihren Haupt-
wohnsitz im Ausland haben, vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind und einen „Antrag 
auf Eintragung in die (Verbleib in der) Wähler-
evidenz und/oder Europa-Wählerevidenz“ für 
österreichische Staatsbürgerinnen oder öster-
reichische Staatsbürger, die außerhalb des 
Bundesgebietes leben, gestellt haben;

 7 Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die 
die österreichische Staatsbürgerschaft nicht 

Kundmachung
über die Ausschreibung der Wahl der österreichischen  
Mitglieder des Europäischen Parlaments

Kundmachung 
über die Auflegung des Wählerverzeichnisses und das Berichtigungsverfahren

Fachabteilung für 
 Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
Wahl 3/2019

Wahlen
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Hohes Maß an Belastbarkeit
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit
Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitein-
teilung
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten  
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr um-
gewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 16, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei 20 Wochenstun-
den mindestens – je nach Anrechnung  
von Erfahrungszeiten – € 1.080,20 pro  
Monat.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 13, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.849,05 pro Monat. 

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an DI Franz Arbeithu-
ber (Tel. 07252/575-280). Auskünfte betref-
fend Einstellung und Entlohnung erhalten 
Sie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich II/Fachabteilung für Steuer-
angelegenheiten nachstehend angeführter 
Dienstposten mit 20 Wochenstunden zu 
besetzen:

Funktionslaufbahn 18.6
SachbearbeiterIn für 
Steuerangelegenheiten

Aufgaben:
Berechnung und Vorschreibung der Touris-
musabgabe und Lustbarkeitsabgabe
Überprüfung und Verbuchung der Kommu-
nalsteuererklärungen
Ermittlung und Vorschreibung anderer 
Steuern und Abgaben wie z. B. Parkgebüh-
ren, Hundeabgabe
Allgemeiner Schriftverkehr und Buchhal-
tungstätigkeiten im Bereich der Steuerver-
waltung

Voraussetzungen:
Abschluss einer mittleren Schule im 
kaufmännischen Bereich (Handelsschule, 
Fachschule für wirtschaftliche Berufe usw.) 
bzw. einschlägiger Lehrabschluss und 
Berufserfahrung
Sehr gute Buchhaltungskenntnisse
Sehr gute PC-Kenntnisse
Entsprechendes Auftreten und sehr gute 
Umgangsformen
Bereitschaft zur Weiterbildung

stalt für Hochbau, Bautechnik oder ähnliche 
Ausbildung mit umfangreichem Fachwissen 
im Hochbau
Sehr gute Kenntnisse der Oö. Bauordnung 
i. d. g. Fassung, der OIB-Richtlinien und der 
sonstigen Baubestimmungen
Mehrjährige einschlägige Berufspraxis im 
Bauwesen (Hochbau)
Verständnis für rechtliche und technische 
Zusammenhänge
Sehr gute EDV-Kenntnisse (Windows, 
Excel, CAD)
Freundliches Auftreten, sehr gute Um-
gangsformen
Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung
Hohes Maß an Belastbarkeit
Team-, Kontakt- und Kommunikations- 
fähigkeit
Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitein- 
teilung
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: Abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstausbildung erfolgreich abzule-
gen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Stellen- 
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist nachste-
hend angeführter Dienstposten ab Sommer 
2019 zu besetzen:

Funktionslaufbahn 13.1
Qualifizierte/r Referent/in in der 
Fachabteilung für Bauwirtschaft und 
Sachverständigendienst

Aufgaben:
Sachverständigentätigkeit mit fachtechni-
scher Beratung in Bauangelegenheiten
Prüfung und Begutachtung von Einreich-
unterlagen, sonstiger verfahrensrelevanter 
Unterlagen und Beantwortung von behörd-
lich angefragten Beweisthemen in anhängi-
gen Behördenverfahren
Erstellung von bautechnischen Gutachten 
im Rahmen von behördlichen Verfahren 
und sonstigen Verwaltungsverfahren (Bau-
recht, Betriebsanlagenrecht, Veranstaltungs-
recht usw.) und Teilnahme an Behördenver-
fahren
Sachverständigentätigkeit im Zuge von 
feuerpolizeilichen Überprüfungen der 
Risiko-Objekte
Überprüfung der Baufertigstellungsanzei-
gen und der dazu eingereichten Atteste
Erstellung von Bemessungsgrundlagen für 
die Vorschreibung behördlicher Abgaben

Voraussetzungen:
Abgeschlossene höhere technische Lehran-

 

u

Förderung für Shaolin Tempel

12.000 Euro für Styraburg Festival

ningszentrums. Nach Angaben des Shaolin 
Tempels sind die Mitgliederzahlen des Ver-
eins stark gestiegen, die bisher benutzten 
Räume im Haus Haratzmüllerstraße 82 
würden für einen Trainingsbetrieb nicht 
mehr ausreichen. Der Verein Shaolin 
Tempel bietet unter anderem Bewegungs-
programme, Workshops und Ferienbe-
treuung an.  

heuer im Frühjahr bis Mitte Juni sowie im  
Oktober und November statt. Informationen 
zum Festival findet man im Internet unter 
www.styraburg.com. 

8

Die Stadt plant, den Verein Shaolin Tempel 
mit einer Summe von 33.500 Euro zu för-
dern. Die Summe, ausbezahlt in zwei Jah-
resraten, soll für die Einrichtung eines neu-
en Trainingszentrums im Haus Damberg-
gasse 2 verwendet werden. Der Stadtse-
nat beantragt beim Gemeinderat, einen 
dementsprechenden Beschluss zu fassen. 
Auch die Landessportdirektion Oberöster-
reich fördert den Ausbau des neuen Trai-

 Das Styraburg Festival, durchgeführt vom 
Kunst- und Kulturverein Styraburg, wird 

heuer mit 12.000 Euro gefördert. Der Stadtse-
nat gab diesen Betrag frei. Das Styraburg 
Festival 2019, das dreizehnte insgesamt, findet 

Erhaltungsbeiträge 
für Berufsschulen
Die Stadt Steyr muss laut dem Oberöster-
reichischen Pflichtschul-Organisations-
gesetz für alle Berufsschülerinnen und 
Berufsschüler, die in einem Steyrer Betrieb 
als Lehrling beschäftigt sind und eine Be-
rufsschule in Oberösterreich besuchen, 
Schulerhaltungsbeiträge an das Land 
Oberösterreich überweisen. 
Der Stadtsenat beantragt beim Gemeinde-
rat, dass für die Bezahlung der ersten und 
zweiten Quartals-Rate des Rechnungsjah-
res 2019 insgesamt 85.095 Euro freigege-
ben werden. 
Die Auszahlung soll in zwei gleichen Raten 
von je 42.547,50 Euro im ersten und zwei-
ten Quartal 2019 erfolgen.  

Amtliche
Nachrichten
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„Qualifizierte/r Referent/in in der Fachabtei-
lung für Bauwirtschaft und Sachverständi-
gendienst“, „SachbearbeiterIn für Steueran-
gelegenheiten“ und „Facharbeiter/in für die 
Kommunalbetriebe Steyr“ richten Sie bitte 
– ausschließlich unter Verwendung der 
aufgelegten Bewerbungsbögen – an den 
Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 
27 (Rathaus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). 
Bewerbungen werden bis 5. April 2019, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

besonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr um-
gewandelt. 
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 19, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Anrechnung von Erfahrungszeiten – 
€ 2.137,83 pro Monat.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an DI Alfred Krems-
mayr (Tel. 07252/899-700), Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Bewerbung
Ihre Bewerbung für die Stellen 

angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch nach Vorauswahl

Verpflichtende Dienstausbildung: 
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstausbildung erfolgreich abzule-
gen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist innerhalb 
der Kommunalbetriebe Steyr auch der Ein-
satz in einem anderen Bereich möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen 

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Fachabteilung für Steuerangelegenheiten 
Harald Kloiber (Tel. 07252/575-225). Aus-
künfte betreffend Einstellung und Entloh-
nung erhalten Sie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist bei den 
Kommunalbetrieben Steyr nachstehend 
angeführter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 19.1
Facharbeiter/in für die 
Kommunalbetriebe Steyr

Aufgaben: 
Handwerkliche Tätigkeiten im Rahmen der 
Aufgaben der Kommunalbetriebe Steyr 
(sh. www.steyr.at/kbs)

Voraussetzungen:
Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. 
Bereitschaft zur Weiterbildung
Praktische Erfahrung im Baubereich 
erwünscht
Freude und Interesse an handwerklichen 
Arbeiten im kommunalen Bereich
Geschick und technisches Verständnis 
für den Fahrzeug-, Geräte- und Maschinen-
einsatz
Führerschein der Gruppe B erforderlich, 
Gruppe F/C erwünscht bzw. Bereitschaft 
zur diesbezüglichen Weiterbildung
Bereitschaft zu Mehrleistungen, Schicht- 
und Wechseldienst
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Bereitschaft zur Weiterbildung
Flexibilität und Teamfähigkeit
Freundliches, aber bestimmtes Auftreten im 
Kontakt mit dem Bürger
Sehr gute Umgangsformen
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-

Die Stadt Steyr sucht für die Fachabtei-
lung für Kindergärten und Horte voll- 
und teilzeitbeschäftigte

Pädagogische Fachkräfte

Bewerbungsvoraussetzungen:
Erfolgreiche Ablegung der Reife- und 
Diplomprüfung für Kindergärten oder 
Diplomprüfung im Rahmen eines 
Kollegs
Zusätzliche Ausbildung zur pädagogi-
schen Fachkraft für Hortgruppen 
erwünscht, jedoch nicht erforderlich
Sehr guter Gesundheits- und Allge-
meinzustand
Männliche Bewerber: abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-
aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich 
auf Grund von Staatsverträgen im Rah-
men der europäischen Integration die-
selben Rechte für den Berufszugang zu 
gewähren hat wie österreichischen 
Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
Soziale Kompetenz, insbesondere auch 
Empathie 
Hohes Maß an Verantwortungsbe-
wusstsein
Fähigkeit und Bereitschaft zur situati-
onsgerechten Beratung von Eltern und 
Erziehungsberechtigten
Besondere Kenntnisse berufsrechtli-

cher Grundlagen; vor allem in den Be-
reichen Sicherheit, Hygiene und Erste 
Hilfe 
Sehr gute organisatorische Fähigkeiten 
und Kreativität
Selbständigkeit
Sensibilität und Offenheit im Umgang 
mit Kindern
Ausgezeichnete Kenntnisse der deut-
schen Sprache in Wort und Schrift
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfä-
higkeit

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabtei-
lung für Personalverwaltung nach Vor-
auswahl aufgrund der abgegebenen 
Bewerbungsunterlagen

Bei dienstlicher Notwendigkeit ist eine 
Versetzung innerhalb der Fachabteilung 
für Kindergärten und Horte jederzeit 
möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt Steyr werden 
Männer besonders auf diese Stellen-
ausschreibung hingewiesen und damit 
ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im 
Zusammenhang mit dem Auswahlver-
fahren können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- 

oder Teilbeschäftigung, die Einstufung 
erfolgt gem. den gehaltsgesetzlichen 
Bestimmungen in der Entlohnungsgrup-
pe KBP, und das Bruttogehalt beträgt 
bei Vollbeschäftigung im ersten Arbeits-
jahr mind. € 2.347,40 brutto pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte aus-
schließlich unter Verwendung der auf-
gelegten Bewerbungsbögen an den 
Magistrat der Stadt Steyr, Fachabtei-
lung für Personalverwaltung, 4400 
Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen 
werden bis Montag, 10. Mai 2019, 
13 Uhr, entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen 
beim Stadtservice im Rathaus (Parterre, 
rechts) sowie in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer Nr. 201) auf. Weiters können 
Sie den Bewerbungsbogen auch im 
Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr http://www.steyr.gv.at herunter-
laden.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin 
der Fachabteilung für Kindergärten und 
Horte, Mag. Elke Heinzlreiter (Tel. 
07252/575-399), Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten 
Sie in der Fachabteilung für Personal-
verwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den 
Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadt-
platz 27 (Rathaus, 2. Stock, Tel. 07252/ 
575-222).

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an unsere Amts- 
ärztin Dr. Birgit Stellnberger (Tel. 07252/ 
575-431). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Voraussetzungen:
Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für 
Allgemeinmedizin oder Anerkennung zur 
Fachärztin/zum Facharzt für Kinder- und 
Jugendheilkunde

Als Basis für die Bezahlung wird das Ho-
norar für die im Gesundheitsdienst mitwir-
kenden Beratungsärzte des Amtes der Oö. 
Landesregierung, € 40,00 pro Beratungs-
stunde, herangezogen. 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab 
September 2019 die Stelle einer/eines 

Schulärztin/Schularztes
zu besetzen.

Zu den Aufgaben gehören die Durchfüh-
rung der für Schülerinnen und Schüler vor-
geschriebenen jährlichen Untersuchungen, 
die Mitwirkung bei gesundheitsfördernden 
Maßnahmen und die Dokumentation der 
Tätigkeit.
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Wunderschöne, sanierte Wohnung
mit Garten! 4400 Steyr - Christkindl

+ 113 m2 Wfl., 13 m2 Balkon, 55 m2 Garten
+ 2 PKW-Abstellplätze, HWB: 89,4
Anita Celik KP: € 215.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1779

Wohnung zum Fertigstellen mit
Garten! 4400 Steyr - Christkindl

+ 40 m2 Wfl., saniert, 55 m2 noch n. ausgeb.
+ 1 PKW-Abstellpl., 138 m2 Garten, HWB: 76
Anita Celik KP: € 90.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1780

Exquisite Wohung mit fabelhafter
Aussicht! 4400 Steyr - St. Ulrich

+ 145 m2 Wfl., 25 m2 Balkon, 290 m2 Garten
+ Doppelgarage, 35 m2 Terrasse, HWB: 65,5
Anita Celik KP: € 490.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1774

Wohnung Stelzhamerstraße 
Penthouse mit 98 m2 Terrasse, Lift

+ 113 m2 Wohnfläche, 98 m2 Dachterrasse
+ 1 TG-Abstellplatz, 3 Zimmer, HWB: 45
Anita Celik KP: € 490.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1774

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

ZU MIETEN - Reihenhaus
im Zentrum von Neuzeug

+ ca. 120 m2 Wohnfläche, ca. 250 m2 Garten
+ 4 Zimmer, 2 KFZ-Stellplätze, HWB 44,1
F. Mader Miete: € 1.060,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1776

Stilvolle Eigentumswohnung 
in ruhiger Lage, Bad Hall

+ ca. 148 m2 Wohnfläche, 2 KFZ-Stellplätze
+ 3 Zimmer, Eigengarten, HWB 351
Romana Eggendorfer KP: € 255.000,–
0 664 / 7509 3639 Objekt-Nr. 2273/1777

ERSTBEZUG - STEYR - PROVISIONSFREI

Mehrfamilienhaus
direkt am Tabor, Steyr

+ ca. 140 m2 Wohnfläche, ca. 521 m2 Gdfl.
+ 2 Wohneinheiten, Terrasse, Balkon
Dilan Kilinc KP: € 288.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1757

Baugrundstück in sehr 
zentraler Lage am Tabor!

+ ca. 1.112 m2 Grundfläche, kein Bauzwang
+ Zufahrt gegeben
Dilan Kilinc KP: € 145.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1763

4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at Innenarchitektur

JUNGES WOHNEN

LEISTBARE
QUALITÄT
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Donnerstag, 21. März 2019, ab 18.00 Uhr
Musems Arbeitswelt, Wehrgraben Steyr

Eintritt frei!
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

DI Friedrich Mader akad. IM
Um Anmeldung wird gebeten unter 

alpha@remax-alpha.at oder 0 72 52 / 98 212

VERANSTALTUNGSHINWEIS

„Immo-Markt 2018
Trends 2019”

für Bezirk Steyr, OÖ, Österreich

Gepflegtes, bezugsfertiges Wohnh.
4521 Schiedlberg-Ortszentrum

+ 87 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer, Küche vorh.
+ 549 m2 Grund, sonnige Terrasse, HWB 245
KP € 135.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/702 0664/53 16 460

Schönes, geräumiges Wohnhaus
4400 St. Ulrich - Erdsegen

+ 112 + 155 m2 Wohnfl., Wi-Garten und Pool
+ 1.200 m2 Grund, Doppelgarage, HWB 105
KP € 410.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/684 0664/53 16 460

Wohnhaus mit Aussicht in unver-
bauter Lage! Steyr - Staffelmayr

+ 79 m2 Wohnfläche, 1.088 m2 Grund
+ 2 Garagen, 3 Zimmer, HWB: 117
Anita Celik KP: € 234.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1773

Wunderschöne Gartenwohnung!
4400 Steyr - Christkindl

+ 117 m2 Wohnfl., 22 m2 Terr., 578 m2 Garten
+ Doppelgar., Breitschopf Küche, HWB: 89,4
Anita Celik KP: € 285.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1778

Ebener, schöner Mischbaugrund
4523 Sierninghofen a.d. B122

+ 10.556 m2 rechteckig, sonnig
+ Wasser, Kanal, Strom und Gas
KP € 697.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/676 0664/53 16 460

Villa Neuschönau und kl. Garten
4400 Steyr-Zentrum

+ 187 m2 Wohnfläche, 11 Zi, Küche, 2 Bäder
+ 240 m2 Grundstück, HWB 240
KP € 249.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/680 0664/53 16 460

Einfamilienhaus in sonniger Lage 
Nähe Zentrum Sierning

+ ca. 90 m2 Wohnfl., ca. 704 m2 Grundfläche
+ 4 Zimmer, Keller, Garage, HWB 351
Michael Primetshofer KP: € 189.000,–
0 660 / 7095 550 Obj.-Nr. 2273/1775

Exklusiver, ebener Baugrund 
mit Panoramablick, St. Ulrich/Steyr

+ ca. 1000 m2 Grundfläche, aufgeschlossen
+ kein Bauzwang, sehr sonnig (S-W)
Beatrix Hofstetter Kauf: auf Anfrage
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1765

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

16 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Einladung zur unverbindlichen
EIGENTUMS-WOHNUNGS-BESICHTIGUNG

4522 Sierning
Josef-Zach-Weg 8 + 10

51 m², 64 m² und 67 m² Wohnfläche 
und große Balkone; Lift      

Freitag, 5. April ’19
von 14.00 – 16.00 Uhr

Anmeldung erbeten unter:

g.lehner@remax-one.at; 
Mobil 0664/53 16 460

PROFISIONSFREI + LIFT + SCHLÜSSELFERTIG
Bezugsfertig: Mai 2019 - HWB 35

GARTEN-NEUBAU-WOHNUNGEN
4540 Bad Hall

+ 96 m2 Wohnfläche, feine Ausstattung!
+ 1 Carport, 1 PKW-Abstellplatz, HWB 36
KP € 293.370,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/703 0664/53 16 460

Geförd., hochw. Doppelhaus-Hälfte
4540 Bad Hall – Am Sonnenfeld

+ 100 m2 Wohnfl., kompl. möbliert, HWB 30
+ 180 m2 Eigengarten, Carport und 3 Parkpl.
KP € 324.200,– inkl. Landesförd. G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/700 0664/53 16 460

BARRIEREFREI - PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG

70 m2 Eigengarten inkl. 20 m2 Terrasse


